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Frohe OsternFrühlings Ankunft 
 

Grüner Schimmer spielet wieder

drüben über Wies’ und Feld.

Frohe Hoffnung senkt sich nieder

auf die stumme trübe Welt. 
 

Ja, nach langen Winterleiden

kehrt der Frühling uns zurück,

will die Welt in Freude kleiden,

will uns bringen neues Glück. 
 

Seht, ein Schmetterling als Bote

zieht einher in Frühlingstracht,

meldet uns, dass alles Tote

nun zum Leben auferwacht. 
 

Nur die Veilchen schüchtern wagen

aufzuschau’n zum Sonnenschein;

ist es doch, als ob sie fragen:

»Sollt’ es denn schon Frühling sein?« 
 

Seht, wie sich die Lerchen schwingen

in das blaue Himmelszelt!

Wie sie schwirren, wie sie singen

über uns herab ins Feld! 
 

Alles Leid entflieht auf Erden

vor des Frühlings Freud’ und Lust –

nun, so soll’s auch Frühling werden,

Frühling auch in unsrer Brust! 
 

Hoffmann von Fallersleben

Für den Gemeinderat, die Stadtverwaltung und persönlich 

wünsche ich allen Bürgerinnen und Bürgern 

sowie Gästen unserer Stadt 

frohe und unbeschwerte Ostertage 

 

Ihr 

Matthias Guderjan 

Bürgermeister
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Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst 112
Krankentransport 192 22
Polizeiposten Kenzingen 92 91-0
Polizeidirektion Emmendingen 07641/58 20
Städtischer Notdienst 0176/21 87 98 84
Technisches Hilfswerk 07641/21 81
Giftnotrufzentrale 0761/1 92 40
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7 45 19 40
Netze BW GmbH
Störungshotline Strom  0800/3 62 94 77
Straßenbeleuchtung
Störungsdienst www.stoerung24.de

badenova-Störungsdienst 0800/2 76 77 67

Ärztlicher Notfalldienst
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst im Landkreis Emmendingen
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6076111
Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6075311
Freiburg 
(Erw.) Universitätsklinikum Freiburg,
 Hugstetterstr. 55, 79106 Freiburg
 Mo, Di, Do 20 - 24 Uhr,
 Mi, Fr 16 - 24 Uhr, Sa, So, FT 08 - 24 Uhr
(Kinder) St. Josefskrankenhaus, Sautierstraße 1,
 79104 Freiburg im Breisgau
 Mo, Di, Mi, Do 19-23 Uhr,
 Fr 16-23 Uhr, Sa, So und an FT 08-23 Uhr
(Augen) Universitätsaugenklinik Freiburg,
 Kilianstr. 5, 79106 Freiburg
 Mo, Di, Do, 19 - 22 Uhr,
 Mi 13 - 22 Uhr, Fr 16 - 22 Uhr, 
 Sa, So und FT 8-22 Uhr

Kreiskrankenhaus Emmendingen, Gartenstr. 44,
Notfallpraxis
Mo., Di., Do. 19 - 22 Uhr, Mi., Fr. 16 - 22 Uhr
Sa., So. und Feiertag 8 - 22 Uhr

Zahnarzt Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr

Tel. 0180 3 222 555 - 70 

Apothekendienst
Fr.,  14.04.2017: Rathaus-Apotheke Kenzingen
Sa.,  15.04.2017: Mithras-Apotheke Riegel
So.,  16.04.2017: St. Blasius-Apotheke Wyhl
Mo.,  17.04.2017: Stadt-Apotheke Herbolzheim
Di.,  18.04.2017: Üsenberg-Apotheke Kenzingen
Mi.,  19.04.2017: Tulla-Apotheke Rheinhausen
Do.,  20.04.2017: Brunnen-Apotheke Herbolzheim  

Apothekennotdienst im Internet: www.aponet.de 

Der Apotheken-Notdienstfinder 
22 8 33* von jedem Handy ohne Vorwahl 

Festnetz: 0800 00 22 8 33** / SMS: “apo“ an 22 8 33* 
*max. 69 ct/Min/SMS 

** kostenlos

Tierärztlicher Dienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, 
versieht den tierärztlichen Notdienst für Groß- und 
Kleintiere an diesem Wochenende: 
Karfreitag, 14.04.2017
Dr. Nelle, Nimburg – Kleintier 
Tel.: 07663/607790 
Dr. Kohler, Herbholzheim – Großtier 
Tel.: 07643/934040
Samstag/Sonntag, 15./16.04.2017
Dr. Kissel, Kenzingen – Kleintier 
Tel.: 07644/559
Dr. Hesse, Forchheim – Großtier 

Tel.: 06742/2324
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in 
der Zeit von 10 – 18 Uhr versehen. 

Wichtige Anschlüsse

Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan   Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de 
www.kenzingen.de

Schwesternverband
Ambulanter Pflegedienst 
Brotstr. 5, Tel. 931223 

Ökumenische Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e.V. 
Häusliche Krankenpflege und Dorfhelferinnen 
Maria-Sand-Strasse 10, 79336 Herbolzheim 
07643-933698-0 
Sprechzeiten von Montag bis Freitag 
08:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
24 Stunden Rufbereitschaft bei Notfällen.

Herbstzeit gemeinnützige GmbH
Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien
Sprechzeiten nach Vereinbarung:
Tel. 07641/9671590
www.herbstzeit-bwf.de

Pflege auf unsere Weise
Individuelle häusliche Betreuung und Pflege, 
Meinrad Weber, Hürnheimweg 2, Tel.: 9290351 
pflege@auf-unsere-weise.de

Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto IBAN DE 87 680 501 01 00 2222 777 5
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Mariane Tießler, Kenzingen, Tel. 7315
BM Matthias Guderjan, Kenzingen, Tel. 900 100
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 913371
Barbara Herr, Hecklingen, Tel. 6486
Ingrid Schätzle, Nordweil, Tel. 1215

Seniorenbeauftragter der Stadt Kenzingen
Hanns-Heinrich Schneider
Pfarrer i. R., Tel. 07644 9278889
E-Mail: hannsheinrich.schneider@gmail.com 
Kreisseniorenrat Emmendingen 
Homepage: www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Hospiz Hecklingen e.V.,  Kenzingen
Hauptstraße 46, Tel. 930198
Sprechzeiten: mittwochs 09.00 - 11.00 Uhr
�� ������	
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������� ���� ������ ��

18.30 Uhr

�� Trauergruppe am letzten Mittwoch 

 im Monat um 18.00 Uhr
Info: www.hospiz-hecklingen.de

Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention
Hebelstraße 27, Emmendingen
Tel. 07641/93 35 89-0, Fax 07641/93 35 89-99
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00 bis 
12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mittwochs 
bis 18.00 Uhr erreichbar.

Weißer Ring (Hilfe für Opfer von Straftaten)
Tel. 07642/9076-825

TelefonSeelsorge Freiburg
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar
www.netseelsorge.de

Amts- und Sprechtage

Öffnungszeiten Rathaus Kernstadt
Montag        08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag      07.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch      08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag      08.30 - 12.00 Uhr

Erweitere Öffnungszeiten des 
Bürgerbüros (Eingang Hauptstraße)
Montag, Mittwoch, Freitag  08.30 - 16.00 Uhr
Dienstag  07.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 19.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten Revierförster Kaesler, 
Rathaus Kenzingen, Zi. 16,   Tel. 900-121
donnerstags 17.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten der Rathäuser in den Stadtteilen
Bombach Tel. 254
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen Tel. 269
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Nordweil Tel. 1311
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher 
in den Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach vorheri-
ger telefonischer Terminabsprache.

Recyclinghof und Grünschnittplatz 
Kenzingen (bei der Kläranlage) 
Öffnungszeiten: 
Freitag  13.00 – 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 – 14.00 Uhr 
Grünschnittplatz 
April bis Oktober auch mittwochs 16.00 - 19.00 Uhr 

Landratsamt Emmendingen
Pflegestützpunkt  07641/451 3091
Seniorenbüro  07641/451 3092
Betreuungsbehörde  07641/451 3094
Persönliche Erreichbarkeit in Emmendingen:  
Markgrafenstraße 8

Landratsamt Emmendingen - Sozialer Dienst  
- Sprechstunden in Kenzingen, Rathaus,  
Fraktionszimmer, nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung
Frau Dahlem: 07641 4513184
Frau Karcher: 07641 4513194
Frau Kolke-Schmitz: 07641 4513181

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend 
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr 

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1, Tel. 0781 20351858

Sozialverband VdK Ortsverb.  Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen, 
Fraktionszimmer, Eingang Hauptstraße,

jeden ersten Donnerstag im Monat  18.00 bis 19.00 Uhr.

Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB): 
Kostenfrei „Rat und Hilfe“ unter www.kab-rat-und-
hilfe.de mit hilfreichen Infos und Links. Telefonser-
vice täglich 17-19:45 Uhr (außer Sa., So. und Feierta-
gen) unter kostenfreies Tel.0800-728844533. 
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Der Bürgermeister informiert: 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

kaum ein Thema hat in den vergangenen zwei Jahren sowohl über-

örtlich als auch lokal soviel Raum in der Berichterstattung einge-

nommen wie der Zustrom von Flüchtlingen nach Deutschland und 

ihre Unterbringung sowie ihre Integration vor Ort. 

Die Entwicklung im Jahr 2015, als rund 890.000 Menschen nach 

Deutschland kamen, um hier als Geflüchtete Aufenthaltsrecht zu 

erlangen, stellte Bund, Länder und Kommunen vor erhebliche Pro-

bleme zunächst einmal in Sachen Unterbringung. So kamen im Jahr 

2015 nach Baden-Württemberg rund 185.000 Menschen, davon al-

lein im Monat November fast 40.000, die auf Gemeinschaftsunter-

künfte in den Städten und Gemeinden verteilt wurden. Vor allem die 

Schließung der sogenannten Balkan-Route im Jahr 2016 hatte einen 

deutlichen Rückgang der Ankünfte zur Folge, in Baden-Württemberg 

kamen im vergangenen Jahr noch 28.000 Flüchtlinge an, und dieser 

deutliche Rückgang hält 2017 bisher an. Weitere Einreisen sind aller-

dings im Zusammenhang mit dem sogenannten Familiennachzug, 

der Familienzusammenführung, zu erwarten. 

Die Anstrengungen insbesondere der Kommunen sind jetzt darauf 

gerichtet, für anerkannte Asylbewerber/-innen geeigneten Wohn-

raum zu finden und die Menschen in das Bildungssystem und den 

Arbeitsmarkt zu integrieren. Unterbringung, Spracherwerb und Ar-

beitsaufnahme - auch in unserer Stadt stellen sich dankenswerter 

Weise viele ehrenamtliche Helferinnen und Helfer zusammen mit 

der Stadtverwaltung und dem Landkreis dieser Herausforderung. 

In Kenzingen leben zu Beginn des zweiten Quartals 2017 rund 140 

Flüchtlinge, die vom Landkreis im Wege der vorläufigen Unterbrin-

gung bzw. der Anschlussunterbringung hierher zugewiesen wur-

den. Weiter sind rund 20 Flüchtlinge mit abgeschlossenem Asylver-

fahren hierher gezogen. 

Von den 140 zugewiesenen Flüchtlingen sind aktuell rund 60 Per-

sonen anerkannt, vorwiegend Familien aus Syrien oder dem Irak. 

Eben aus Syrien und dem Irak kommen schon jetzt mit 57 und 39 

der Großteil der in Kenzingen lebenden Flüchtlinge und die Wahr-

scheinlichkeit, dass diese im weiteren Verfahren Bleiberecht erhalten 

ist groß. Dazu ist mit derzeit rund 10 Personen zu rechnen, die im 

Wege der Familienzusammenführung nachziehen werden. Aus den 

Balkanstaaten kommen 27, aus Afghanistan 10 Personen. Die ‚Bleibe-

perspektive‘, also die Wahrscheinlichkeit, anerkannt zu werden, ist in 

diesen Fällen deutlich geringer. 

Rund 85 Personen sind derzeit vom Landratsamt vorläufig unter-

gebracht. Diese vorläufige Unterbringung vor der rechtskräftigen 

Entscheidung über den Asylantrag erfolgt in Gemeinschaftsunter-

künften des Landkreises und bereitet mittlerweile vergleichsweise 

geringere Sorgen, nachdem der Flüchtlingsstrom wie dargelegt 

deutlich abnahm. Dies ermöglicht übergangsweise den Verbleib 

von anerkannten Flüchtlingen in Wohnraum, der für die vorläufige 

Unterbringung angemietet war. Mit dem Neubau des Mehrfamili-

enhauses in der Franzosenstraße, welches ab Mai 2017 für die vor-

läufige Unterbringung genutzt werden kann, ist die Versorgung von 

weiteren 54 Personen gesichert. Das entspannt die Situation in der 

Stadt, weil bisher vom Landratsamt für die vorläufige Unterbringung 

genutzter Wohnraum dann von der Stadt für die Anschlussunter-

bringung verwendet werden kann. 

Die Anschlussunterbringung ist dennoch ein drängendes Prob-

lem. Zuständig sind für die Unterbringung nach Anerkennung des 

Antrags die kreisangehörigen Städte und Gemeinden. Anerkannte 

Flüchtlinge sind zwar gefordert, sich selbst Wohnungen zu suchen 

und diese anzumieten – das stellt jedoch ein fast aussichtloses Un-

terfangen dar. So sind derzeit bereits 30 Personen, die von der Stadt 

im Wege der Anschlussunterbringung mit Wohnraum zu versorgen 

sind, in städtischen Wohnraum eingewiesen. Zudem besteht bei der 

langfristigen Anschlussunterbringung ein größerer Wohnflächen-

bedarf pro Person – in der Anschlussunterbringung können also in 

einer Wohnung weniger Personen untergebracht werden als bei der 

vorläufigen Unterbringung (4,5-7qm/Person). 

Die Bemühungen des vom Deutschen Roten Kreuz Ortsverein Ken-

zingen e.V. und der Stadt gebildeten Arbeitskreises Wohnen mit 

dem Ziel, leerstehenden Wohnraum für die Anschlussunterbringung 

zu gewinnen, waren bisher wenig erfolgreich, obwohl die Mietzah-

lungen gesichert werden können und die Stadt unterstützend tätig 

würde. Die dringende Bitte auch an dieser Stelle ist deshalb, leerste-

henden Wohnraum zur Vermietung bereit zu stellen und so zu hel-

fen, Flüchtlingen mit Bleiberecht Perspektive zu geben. 

Die Menschen, die aus Krisengebieten in unsere Region gekommen 

sind und denen Bleiberecht zugesprochen wurde, werden zumindest 

mittelfristig hier bleiben. In der Folge ist es mit der Unterbringung 

allein nicht getan. Daneben sind der Spracherwerb und die Integ-

ration in den Arbeitsmarkt ganz entscheidend für eine erfolgreiche 

Aufnahme in unsere Gemeinschaft, für gelungene Integration. 

Der Spracherwerb beginnt in der Kindertagesstätte. Alle Flüchtlings-

kinder zwischen 3 und 6 Jahren haben aktuell einen Kitaplatz. In der 

Grundschule gibt es eine Vorbereitungsklasse für Kinder von der 

1.-4. Klasse, die vornehmlich den Spracherwerb zum Ziel hat. Ältere 

Jugendliche besuchen z. B. die Klassen zur Vorbereitung auf Arbeit/

Beruf ohne Deutschkenntnisse (sogenannte VABO-Klassen) in der 

Carl-Helbig-Schule Emmendingen. Erwachsene anerkannte Flücht-

linge werden vom Zentrum Arbeit für Flüchtlinge (ZAF) des Jobcen-

ters betreut und haben einen Integrationskurs zu besuchen, der aus 

Sprachunterricht und einem Orientierungskurs besteht. Sprachdefi-

zite sind das entscheidende Hindernis nicht nur bei der Arbeitsver-

mittlung, auch im Zusammenleben. 

Die soziale Betreuung erfolgt bis zum Abschluss der Asylverfahren, zum 

Teil auch darüber hinaus, durch die Sozialarbeiter des DRK Kreisverban-

des Emmendingen. Der Jugendmigrationsdienst der Caritas und die Mi-

grationsberatung für Erwachsene durch das DRK ergänzen das Angebot 

für anerkannte Asylbewerber. Vor Ort hat die Stadt vor rund einem Jahr 

eine Halbtagesstelle für die Koordination der Flüchtlingsangelegenhei-

ten vor Ort eingerichtet, die Anlaufstelle ist und bei Bedarf an die ent-

sprechenden Fachdienste vermitteln kann. Für Fragen, Auskünfte und 

Beratung steht Frau Renate Günter-Bächle (Tel. 900134, Mail: Guenter-

Baechle@kenzingen.de) gerne zur Verfügung. 

Die professionelle Sozialarbeit wird vielerorts durch einen ehrenamt-

lichen Helferkreis, in Kenzingen beim DRK Ortsverein beheimatet, un-

terstützt, dessen Leistung und Wertigkeit kaum zu überschätzen ist 

und die im Hauptamt weder zu leisten noch zu bezahlen wäre. Allen 

Helferinnen und Helfern sei deshalb an dieser Stelle großer Dank und 

Anerkennung für diese vielfältigen Dienste an unseren Mitmenschen 

versichert. Unabhängig davon ist aber gerade auch vor dem Osterfest 

festzuhalten: Die Aufnahme von aus der Not zu uns gekommenen Mit-

menschen, ihre Unterstützung, ihnen Hilfe zur Selbsthilfe zu leisten, ist 

nicht allein die Aufgabe staatlicher Stellen oder weniger Ehrenamtlicher. 

Sie ist humanitäre Pflicht für jedermann, meint 

Ihr 

Matthias Guderjan 

Bürgermeister 
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8. Kenzinger Ortsputzete:  
Die Stadt sagt herzlichen Dank! 

Am 8. April 2017 beteiligten sich mehr als 

300 Personen an der achten Ortsputzete 

in Kenzingen und den Ortsteilen. Dabei 

wurden fast acht Tonnen Müll gesam-

melt. 

 

Die Stadt Kenzingen bedankt sich hier-

mit auf das Herzlichste bei allen Teilneh-

mern und den örtlichen Vereinen für ihr 

Engagement und ihren Einsatz und allen 

Sponsoren für die Unterstützung der Ver-

anstaltung. 
 
 

 
 

Momentan eine Plage: Den Saatkrähen in der Stadt ist schwer beizukommen 

 

Die Verbreitung der Saatkrähen in den Innen-

städten ist ein Phänomen, das gerade in diesen 

Wochen viele Kommunen in der Oberrheine-

bene beschäftigt. Auch in Kenzingen häufen 

sich die Beschwerden über Belästigungen und 

Verschmutzungen durch brütende Saatkrähen 

im Bereich des Franziskanergartens sowie der 

Schul- und der Balgerstraße. 

 

Die Vögel stehen unter Naturschutz, sind 

deshalb von der Bejagung ausgenommen, 

finden hier ein gutes Nahrungsangebot und 

dazu Alleen mit geeigneten Brutbäumen. Die 

Saatkrähe, um die es geht, ist gesetzlich ge-

schützt. Geschützt sind damit auch ihre Nester 

während der Brutzeit, in dieser Zeit dürfen sie 

darüber hinaus nicht vertrieben werden. Die 

Genehmigung, Saatkrähen zu bejagen, Eier 

aus dem Nest zu nehmen oder die Nester zu 

entfernen, kann nur das Regierungspräsidium 

als höhere Naturschutzbehörde erteilen. 

 

Alle Maßnahmen, Krähen zu vertreiben, bevor 

sie ihre Nester bauen und mit dem Brutge-

schäft beginnen, sind erfahrungsgemäß nur temporär wirksam (ca. 1 Woche). 

Hierzu zählen das Aufstellen von Greifvogelattrappen, das Beschallen mit Angstgeschrei oder die Simulation von Rupfstellen. Das Entfernen 

von Krähennestern vor der Brutzeit ist eine weitere Möglichkeit. Die Nester können umgesiedelt werden. Diese Methode wurde von der Stadt 

Lahr praktiziert. Die Maßnahme erwies sich als nicht wirksam: Die Wiederbesiedlung durch die Saatkrähe erfolgte jedoch innerhalb kürzester 

Zeit. 

 

Hier angedacht ist das Zurückschneiden der Bäume im Winter, um die Nistmöglichkeiten zu reduzieren. Das Bejagen mit Greifvögeln in der 

Ortslage ist nach Aussage des deutschen Falknerordens nicht möglich, zumal die Ortslage befriedeter Bezirk ist und hier die Jagd ruht. 

 

Die Erfahrung zeigt: Saatkrähen lassen sich durch die bisher praktizierten vergrämenden Maßnahmen nicht vertreiben, sie gewöhnen sich 

innerhalb weniger Tage an die neue Situation. Und ob die Überlegung, als Stadt den Abschuss einer begrenzten Anzahl von Saatkrähen im 

Winter außerhalb des befriedeten Bezirks zu beantragen und die toten Krähen zur Vergrämung in den Kronen der bevorzugten Brutbäume 

auszubringen nicht umgehend Tierschützer auf den Plan ruft, kann allenfalls der Versuch zeigen. 

 

Bleibt derzeit der Trost, dass in rund sechs Wochen nach Verlassen des Nestes durch die Brut für rund 10 Monate Ruhe einkehrt. 
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lauf der Einwendungsfrist alle Einwen-
dungen ausgeschlossen sind, die nicht 
auf be-sonderen privatrechtlichen Titeln 
beruhen; 

2.    a)  die Personen, die Einwendungen er-
hoben haben oder die Vereinigungen, 
die Stellung-nahmen abgegeben 
haben, von dem Erörterungstermin 
durch öffentliche Bekanntmachung 
benachrichtigt werden können, 

b)  die Zustellung der Entscheidung 
über Einwendungen durch öffentli-
che Bekanntmachung ersetzt wer-
den kann, 

 wenn mehr als 50 Benachrichtigungen 
oder Zustellungen vorzunehmen sind. 

 
Kenzingen, 13. April 2017 
Stadtverwaltung Kenzingen 
 
 

Betriebssatzung des  
Eigenbetriebs „Städti-
sches Wasserwerk Ken-

zingen“ 

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) und § 3 Absatz 
2 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) hat der 
Gemeinderat der Stadt Kenzingen am 30. 
März 2017 folgende Satzung beschlossen: 

 
§ 1 

Gegenstand und Name  
des Eigenbetriebs 

(1) Die Wasserversorgung der Stadt Ken-
zingen wird unter der Bezeichnung 
„Städtisches Wasserwerk“ als Eigenbe-
trieb geführt. 

(2) Der Eigenbetrieb versorgt das Stadt-
gebiet mit Wasser. Er kann auf Grund 
von Vereinbarungen sein Versorgungs-
gebiet auf andere Gemeinden ausdeh-
nen oder Abnehmer außerhalb des 
Stadtgebiets mit Wasser beliefern. 

(3) Der Eigenbetrieb betreibt alle diesen 
Betriebszweck fördernden oder ihn 
berührenden Geschäfte. 

(4) Der Eigenbetrieb kann sich an Energie- 
und Wasserversorgungsunternehmen 
beteiligen. 

 
§ 2 

Zuständigkeiten 
(1) Für den Eigenbetrieb wird kein Be-

triebsausschuss gebildet. Der Ge-
meinderat beschließt über alle An-
gelegenheiten, die ihm durch die 
Gemeindeordnung und das Eigen-
betriebsgesetz vorbehalten sind. Der 
Gemeinderat entscheidet auch in den 
Angelegenheiten, die nach dem Eigen-
betriebsgesetz einem beschließenden 
Betriebsausschuss obliegen. 

(2) Die nach der Hauptsatzung der Stadt 
Kenzingen gebildeten Ausschüsse be-
schließen und beraten über alle An-

gelegenheiten des Eigenbetriebs, die 
ihnen nach den Bestimmungen der 
Hauptsatzung für die Stadt übertragen 
sind. 2 

(3) Für den Eigenbetrieb wird keine Be-
triebsleitung bestellt. Die nach dem Ei-
genbetriebsgesetz der Betriebsleitung 
obliegenden Aufgaben werden vom 
Bürgermeister wahrgenommen. Ihm 
obliegt damit insbesondere die laufen-
de Betriebsführung und die Entschei-
dung in allen Angelegenheiten des 
Betriebs, soweit nicht der Gemeinderat 
oder ein beschließender Ausschuss 
zuständig ist. Der Bürgermeister ist 
zuständig für alle Maßnahmen, die zur 
Aufrechterhaltung und Wirtschaftlich-
keit des Betriebs notwendig sind. Hier-
unter fallen unter anderem der Einsatz 
des Personals, die Anordnung von In-
standsetzungen und die Beschaffung 
von Vorräten im Rahmen einer wirt-
schaftlichen Lagerhaltung. 

 Der Bürgermeister ist für alle Aufgaben 
zuständig, die ihm nach der Haupt-
satzung für die Stadtverwaltung und 
für die Stadt übertragen sind. Dazu 
gehören unter anderem die Bewirt-
schaftung der im Erfolgsplan veran-
schlagten Aufwendungen und Erträge, 
die Aufnahme der im Wirtschaftsplan 
vorgesehenen Kassen- und Finanzie-
rungskredite und die Abschlüsse von 
neuen Finanzinstrumenten. 

(4) Sofern in der Hauptsatzung Werte zur 
Regelung von Zuständigkeiten zwi-
schen Gemeinderat, Ausschüssen und 
Bürgermeister enthalten sind, gelten 
diese auch für den Eigenbetrieb. 

§ 3 
Stammkapital 

Das Stammkapital des Eigenbetriebs wird 
auf 267.000,00 Euro festgesetzt. 

§ 4 
Inkrafttreten 

Diese Betriebssatzung tritt am 01. Mai 2017 
in Kraft. 3 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der 
Stadt geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, der Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind. 
 
Kenzingen, 30. März 2017 
gez. 
Matthias Guderjan, Bürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung 

Der Wasserversorgungsverband Südliche 
Ortenau hat mit Schreiben vom 08.12.2016 
die Plan-feststellung zum Gewässerausbau 
für einen Zuleitungsgraben (Gew o.N.) zu ei-
nem (Ersatz-) Wiesenwässerungsgebiet auf 
den Gemarkungen Herbolzheim, Nieder-
hausen und Rust mit Ent-nahme aus dem 
Gewässer Alte Elz, Flst.Nr. 174, bei Flst.Nr. 
6084/1, Gemarkung Kenzingen und Einlei-
tung in das Gewässer Grundel, Flst.Nr. 9483, 
bei Flst.Nr. 10321, Gemarkung Herbolzheim 
beantragt. 

Für das Vorhaben wurde nach § 3c des Ge-
setzes über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG) eine allgemeine Vorprüfung 
des Einzelfalls durchgeführt. Das Landrat-
samt Emmendin-gen hat nach § 3a Satz 
1 UVPG festgestellt, dass keine Pflicht zur 
Durchführung einer Umwelt-verträglich-
keitsprüfung besteht. Aus den vorgelegten 
Unterlagen und anhand der Kriterien der 
Anlage 2 zum UVPG ergibt sich, dass von 
dem Vorhaben keine erheblichen nachtei-
ligen Um-weltauswirkungen zu erwarten 
sind, die nach § 12 UVPG zu berücksichtigen 
wären. Diese Fest-stellung ist nach § 3a Satz 
3 UVPG nicht selbständig anfechtbar. 
Die Planunterlagen liegen bei der Stadtver-
waltung Kenzingen während der Dienst-
stunden zur Einsicht aus. 
 

Ort und Zeitraum der Auslegung: 
Rathaus Kenzingen, Hauptstraße 15, 

79341 Kenzingen, 1.OG, Zi-Nr. 206 
vom 18.04. bis 19.05.2017 

 
Die Planunterlagen sind auch auf der Inter-
netseite der Stadt Kenzingen unter 
https://www.kenzingen.de/Bekanntma-
chungen einsehbar. 
Einwendungen gegen das Vorhaben oder 
Stellungnahmen von Vereinigungen, die 
aufgrund ei-ner Anerkennung befugt sind, 
Rechtsbehelfe nach der VwGO gegen die 
Planfeststellung einzu-legen, können bis 
zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungs-
frist schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift beim Landratsamt Emmendingen - 
Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz 
-, Bahnhofstraße 2-4, 79312 Emmendingen, 
Zimmer 239 oder bei der Stadtverwaltung 
Kenzingen erhoben werden. 
 
Nach Ablauf der Einwendungsfrist findet ein 
Erörterungstermin statt, es sei denn, dass 
a)  dem Antrag im Einvernehmen mit allen 

Beteiligten in vollem Umfang entspro-
chen wird oder 

b)  alle Beteiligten auf eine mündliche Ver-
handlung verzichten. 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass 
1.  bei Ausbleiben eines Beteiligten in ei-

nem Erörterungstermin auch ohne ihn 
verhandelt wer-den kann und mit Ab-

Amtliche Bekanntmachungen
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Stadt Kenzingen

Satzung für die Jagdgenossen-
schaft Kenzingen 

Auf Grund von § 15 Abs. 4 Jagd- und Wild-
tiermanagementgesetz (JWMG) vom 25. 
November 2014 (GBI. S. 550) sowie § 1 der 
Verordnung des Ministeriums für Länd  li-
chen Raum und Verbraucherschutz zur 
Durchführung des Jagd- und Wildtierma  
nagementgesetzes (DVO JWMG) vom 2. Ap-
ril 2015 (GBI. S. 202) hat die Versamm  lung 
der Jagdgenossenschaft Kenzingen am 2. 
März 2017 folgende  

Satzung 

beschlossen:   
§ 1 

Name und Sitz 
Die Jagdgenossenschaft führt den Namen 
„Jagdgenossenschaft Kenzingen“ und hat 
ihren Sitz in 79341 Kenzingen. 

§ 2 
Mitgliedschaft 

1. Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
(Jagdgenossen) sind alle Eigentümer 
der im gemeinschaftlichen Jagdbezirk 
gelegenen Grundstücke. 

2. Die Mitgliedschaft zur Jagdgenos-
senschaft endet mit dem Verlust des 
Grund stückseigentums. 

3. Eigentümer von Grundstücksflächen, 
auf denen die Jagd ruht oder aus sons-
tigen Gründen nicht ausgeübt werden 
darf, gehören der Jagdgenossenschaft 
nicht an. 

 
§ 3 

Aufgaben 
Die Jagdgenossenschaft hat die Aufgabe, 
das ihr zustehende Jagdausübungsrecht im 
Interesse der Jagdgenossen zu verwalten, 
zu nutzen, auf den Zielen des JWMG (§ 2) an-
gepasste Abschusspläne und Zielvereinba-
rungen über den Abschuss von Rehwild im 
Jagdrevier hinzuwirken und für den Ersatz 
des den Jagdgenossen etwa entstehenden 
Wildschadens zu sorgen. 
 

§ 4 
Organe 

Organe der Jagdgenossenschaft sind: 
1. die Versammlung der Jagdgenossen (§ 

5), 
2. der Gemeinderat (§ 9) als Verwalter der 

Jagdgenossenschaft. 
 

§ 5 
Versammlung der Jagdgenossen 

1. Die Versammlung der Jagdgenossen 
wird vom Gemeinderat mindestens 
einmal in sechs Jahren einberufen. Sie 
ist einzuberufen, wenn dies mindes-
tens ein Zehntel der Jagdgenossen, die 
mindestens ein Zehntel der Grundflä-
chen des gemeinschaftlichen Jagdbe-
zirks vertreten, verlangt. 

2. Die Versammlung der Jagdgenossen 
ist durch den Gemeinderat einzuberu-
fen, wenn Entscheidungen im Rahmen 
des § 8 getroffen werden müssen. 

3. Die Einberufung der Versammlung der 
Jagdgenossen ist vom Gemeinderat 
mindestens 2 Wochen zuvor ortsüblich 
bekanntzugeben. 

4. Die Jagdgenossenschaftsversamm-
lung ist nichtöffentlich. 

 
§ 6 

Stimmrecht und Beschluss- 
fassung der Jagdgenossen 

1. Die Abstimmung erfolgt offen. Jeder 
Jagdgenosse hat eine Stimme. 

2. Miteigentümer oder Gesamthandei-
gentümer können ihr Stimmrecht als 
Jagdge  nosse nur einheitlich ausüben; 
die nicht einheitlich abgegebene Stim-
me wird nicht gezählt. 

3. Beschlüsse der Jagdgenossenschaft 
bedürfen sowohl der Mehrheit der 
anwe  senden und vertretenen Jagd-
genossen, als auch der Mehrheit der 
bei der Be  schlussfassung vertretenen 
Grundfläche. 

4. Bei Wahlen bedarf ein Beschluss nur 
der Mehrheit der anwesenden und 
vertre tenen Mitglieder der Jagdgenos-
senschaft. 

5. Jeder Jagdgenosse kann sein Stimm-
recht durch einen mit schriftlicher Voll-
macht versehenen Vertreter ausüben. 

6. Jeder anwesende Jagdgenosse oder 
Bevollmächtigte nach Nr. 5 kann 
höchstens 2 abwesende Jagdgenos-
sen vertreten. 

 
§ 7 

Sitzungsniederschrift  
1. Über die Versammlung der Jagdge-

nossen ist eine Niederschrift aufzu-
nehmen, die den wesentlichen Gang 
der Verhandlung, den Wortlaut der 
gefassten Be  schlüsse und das jeweili-
ge Abstimmungsergebnis, nach Stim-
men und Grundflä  chen, bei Wahlen 
nur nach Stimmen, enthält. Die Nie-
derschrift ist vom Versamm  lungsleiter, 
der vom Gemeinderat bestimmt wird 
und, falls ein Schriftführer be  stellt ist, 
auch von diesem zu unterzeichnen. 

2. Zuständig für die Bestellung eines 
Schriftführers ist ebenfalls der Gemein-
derat. 

§ 8 
Aufgaben der Versammlung  

der Jagdgenossen 
Die Versammlung der Jagdgenossen be-
schließt im Rahmen der gesetzlichen Be-
stimmungen insbesondere über: 
a) Die Verwaltung der Jagdgenossen-

schaft (Übertragung auf den Gemein-
derat oder Wahl eines Jagdvorstands), 

b) Art der Nutzung des gemeinschaftli-
chen Jagdbezirks, 

c) Abrundung über 20 ha Abrundungs-
fläche, Zusammenlegung oder Teilung 
des gemeinschaftlichen Jagdbezirks, 

d) die Verwendung des Reinertrags der 
Jagdnutzung, 

e) Zustimmung zur Eingliederung eines 
an den gemeinschaftlichen Jagdbezirk 
an grenzenden Eigenjagdbezirks nach 
§ 10 Abs. 4 JWMG, 

f ) die Verpachtung des gemeinschaftli-
chen Jagdbezirks an neue Pächter i.S.v. 
§ 15 Abs. 4 Satz 4 JWMG und § 2 Abs. 3 
DVO JWMG, 

g) den Zusammenschluss von Hegege-
meinschaften, 

h) Änderungen der Satzung, 
i) die Erhebung einer Umlage. 
 

§ 9 
Gemeinderat 

1. Die Verwaltung der Jagdgenossen-
schaft wurde nach § 15 Abs. 7 JWMG 
für sechs Jahre auf den Gemeinderat 
übertragen. Der Gemeinderat vertritt 
die Jagdgenossenschaft gerichtlich 
und außergerichtlich. 

2. Der Gemeinderat kann entspre-
chend den Vorschriften der Gemein-
deordnung den Bürgermeister, ei-
nen beschließenden Ausschuss, den 
Ortschaftsrat und Dritte mit der Erle-
digung von Aufgaben aus seinem Zu-
ständigkeitsbereich beauftra  gen. 

§ 10 
Aufgaben des Gemeinderats  

1. Der Gemeinderat hat die Interessen 
der Jagdgenossenschaft im Rahmen 
des§ 3 wahrzunehmen. Er ist an die Be-
schlüsse der Versammlung der Jagdge-
nossen gebunden, soweit sich diese im 
Rahmen der Gesetze halten.  

2. Der Gemeinderat ist befugt, in eigener 
Zuständigkeit dringende Angelegen-
heiten zu erledigen und unaufschieb-
bare Geschäfte zu vollziehen.  

3. Der Gemeinderat hat insbesondere fol-
gende Aufgaben zu erfüllen:  
a) Einberufung und Leitung der Ver-

sammlung der Jagdgenossen, 
b) Durchführung der Beschlüsse der 

Versammlung der Jagdgenossen, 
c) Führung des Haushalts-, Kassen- 

und Rechnungswesens, einschließ-
lich der Bestellung eines Kassen- 
und Rechnungsprüfers, 

d) Führung des Schriftwechsels und 
Beurkundung von Beschlüssen, 

e) Vornahme der Bekanntmachungen 
bzw. ortsüblichen Bekanntgaben, 

f ) Verpachtung des gemeinschaftli-
chen Jagdbezirks, soweit die Ver-
pachtung nicht an neue Pächter im 
Rahmen des § 8 f ) erfolgt, 

g) Abschluss einer Zielvereinbarung 
über den Abschuss von Rehwild im 
Pachtgebiet, 

h) Entscheidung über das Einverneh-
men zum Abschussplan, 

i) Stellungnahme im Rahmen der 
Anhörung zu Anträgen auf Befrie-
dung von Grundflächen aus ethi-
schen Gründen, 

j) Abrundung des gemeinschaftli-
chen Jagdbezirks bis 20 ha Abrun-
dungsfläche. 

 
§ 11 

Verzeichnis der Jagdgenossen  
(Jagdkataster) 

1. Der Gemeinderat hat ein Verzeichnis 
aller Mitglieder der Jagdgenossen-
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schaft (Jagdgenossen), unter Angabe 
der jeweiligen Grundflächenanteile am 
gemein  schaftlichen Jagdbezirk (Jagd-
kataster), zu erstellen. 

2. Das Verzeichnis ist jeweils mindes-
tens vor der Einberufung einer neuen 
Jagdge nossenschaftsversammlung 
fortzuschreiben. 

§ 12 
Verfahren bei der Jagdverpachtung 

Der gemeinschaftliche Jagdbezirk wird 
durch freihändige Vergabe und Verlänge-
rung laufender Pachtverträge verpachtet. 

§ 13 
Abschussplanung 

Aktuell erfolgt die Abschussplanung in Form 
von Zielvereinbarungen im Rahmen des Mo-
dellversuches RobA (Rehwildbewirtschaf-
tung ohne behördlichen Abschussplan). 
Falls erforderlich legt der Gemeinderat den 
von den Jagdausübungsberechtigten für 
das kommende Jagdjahr (§ 17), bei Rehwild 
für die kommenden 3 Jagdjahre, aufge  stell-
ten Abschussplan auf die Dauer von einer 
Woche zur kostenlosen Einsichtnah  me für 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft aus. Die 
Auslegung erfolgt im Rathaus Kenzingen 
und kann dort während der Sprechzeiten 
eingesehen werden. Ort und Dauer der Aus-
legung werden mindestens eine Woche vor-
her ortsüblich bekannt ge  geben. Die Jagd-
genossen können gegen den Abschussplan 
innerhalb der Ausle  gungsfrist Einwendun-
gen erheben. Der Gemeinderat wird die 
Einwendungen, ein  schließlich eventueller 
Änderungsvorschläge, im Abschussplan 
vermerken. 

§ 14 
Anteil an Nutzungen und Lasten 

Die Höhe der Beteiligung der Jagdgenossen 
an den Nutzungen und Aufwendungen der 
Jagdgenossenschaft richtet sich nach dem 
Verhältnis ihrer jagdlich nutzbaren Grund-
stücke zur gesamten Jagdnutzfläche des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirks. 
 

§ 15 
Verwendung des Reinertrags 

1. Die Versammlung der Jagdgenossen 
hat beschlossen, dass der Reinertrag 
aus der Jagdnutzung der Stadt Kenzin-
gen zur Verfügung gestellt wird. 

2. Jeder Jagdgenosse, der diesem Be-
schluss nicht zugestimmt hat, kann die 
Aus  zahlung seines Anteils am Reiner-
trag verlangen. Der Anspruch erlischt, 
wenn er nicht binnen eines Monats 
nach der Bekanntmachung der Be-
schlussfassung schriftlich oder münd-
lich zu Protokoll beim Gemeinderat 
geltend gemacht wird. 

3. Für die Bearbeitung eines form- und 
fristgerecht gestellten Antrags nach 
Nr. 2 wird eine Gebühr erhoben und 
mit dem Anteil am Reinertrag verrech-
net. Die Vorschriften der Verwaltungs-
gebührensatzung der Stadt Kenzingen 
gelten ent  sprechend. Die Zurückwei-
sung nicht form- und fristgerecht ge-
stellter Auszah  lungsanträge erfolgt 
gebührenfrei. 

4. Entfällt auf einen Jagdgenossen ein 
geringerer Reinertrag als 25,00 Euro, so 
wird die Auszahlung erst fällig, wenn 
der Betrag durch Zuwachs mindes-
tens 25,00 Euro erreicht hat; unberührt 
hiervon bleiben die Fälle, in denen der 
Jagdgenosse aus der Jagdgenossen-
schaft ausscheidet. 

§ 16 
Haushalts-, Kassen- und Rechnungs- 

wesen sowie Kassen- und  
Rechnungsprü fung 

1. Ein besonderer Haushaltsplan für die 
Jagdgenossenschaft wird nicht aufge-
stellt. 

2. Die Einnahmen und Ausgaben der Jagd-
genossenschaft sind, voneinander ge-
trennt (Bruttoprinzip), unter Angabe von 
Tag (Datum) und Grund der Zahlung so-
wie des Zahlungspflichtigen bzw. Emp-
fangsberechtigten in einem Kassenbuch 
aufzuführen. Für jedes Wirtschaftsjahr (§ 
17) ist ein neues Kassenbuch anzule  gen. 
Die Kassenbücher sind jeweils zum Ende 
des Wirtschaftsjahres mit der Auswei-
sung des Reinertrags abzuschließen. Die 
abgeschlossenen Kassenbü  cher sind 
anschließend dem vom Gemeinderat 
bestellten Kassen- und Rech  nungsprü-
fer vorzulegen. Der Prüfer hat in ange-
messenen Zeitabständen, in der Regel 
jedoch spätestens nach 4 Jahren, in ei-
ner Kassenbestandsaufnahme zu ermit-
teln, ob der Kassenistbestand mit dem 
Kassensollbestand übereinstimmt, der 
Zahlungsverkehr, die Kassengeschäfte 
und die Buchführung ordnungsge  mäß 
erledigt werden, insbesondere die Ein-
nahmen und Ausgaben rechtzeitig und 
vollständig eingezogen oder geleistet 
werden und dem Grunde und der Hö  he 
nach den Rechtsvorschriften und Verträ-
gen entsprechen und der Versammlung 
der Jagdgenossen in deren nächster, tur-
nusmäßiger Sitzung über das Prüfungs-
ergebnis zu berichten. 

 
§ 17 

Wirtschaftsjahr 
Das Wirtschaftsjahr (Jagdjahr) läuft vom 1. 
April bis 31. März. 

§ 18 
Bekanntmachungen 

1. Die Einberufung der Versammlung 
der Jagdgenossenschaft (§ 5) und die 
Ausle  gung des Abschussplans (§ 13) 
werden im Mitteilungsblatt der Stadt 
Kenzingen „Kenzingen aktuell“ be-
kannt gegeben. 

2. Im Übrigen werden die öffentlichen 
Bekanntmachungen der Jagdgenos-
senschaft wie unter 1. veröffentlicht. 

 
§ 19 

lnkrafttreten 
Diese Satzung tritt am Tage nach der öffent-
lichen Bekanntmachung in Kraft. 
 
Kenzingen, den 3. März 2017 
gez. Matthias Guderjan 
Vorsitzender des Gemeinderats 
 

Vorstehende Satzung der Jagdgenossen-
schaft Kenzingen wird gemäß § 15 Abs. 4 S. 
1 JWMG i.V.m. § 1 DVO JWMG genehmigt. 
 
Emmendingen, den 27.03.2017 
gez. Mayer 
Landratsamt Emmendingen 

 
Aktenzeichen: 10 K 37/16 
Emmendingen, 10.04.2017 
Amtsgericht Emmendingen 
VOLLSTRECKUNGSGERICHT 

Terminsbestimmung: 

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 
Datum  Dienstag, 27.06.2017 
Uhrzeit  09:00 Uhr 
Raum  Sitzungssaal II 
Ort   Amtsgericht Emmendingen, 
  Karl-Friedrich-Straße 25, 
  79312 Emmendingen 
 
öffentlich versteigert werden: 
Grundbucheintragung: 
Eingetragen im Grundbuch von Niederhau-
sen 
 
lfd.Nr.  1 
Gemarkung  Niederhausen (BV 1) 
Flurstück  282 
Wirtschaftsart 
u. Lage  Landwirtschaftsfläche 
Anschrift  Sändle 
m²  584 
Blatt  2280 BV-Nr. 1 
 
 
lfd.Nr.  2 
Gemarkung  Niederhausen (BV 2) 
Flurstück  283 
Wirtschaftsart 
u. Lage  Landwirtschaftsfläche 
Anschrift  Sändle 
m²  607 
Blatt  2280 BV-Nr. 2 
 
 
Lfd. Nr. 1 
Objektbeschreibung/Lage 
(lt Angabe d. Sachverständigen): 
Landwirtschaftsfläche, Ackerland mit Baum-
bestand 
 
Verkehrswert: 1.220,00 € 
 
Lfd. Nr. 2 
Objektbeschreibung/Lage 
(lt Angabe d. Sachverständigen): 
Landwirtschaftsfläche, Ackerland mit Baum-
bestand 
Verkehrswert: 1.100,00 € 
 
Der Versteigerungsvermerk ist am 
09.12.2016 in das Grundbuch eingetragen 
worden. 
 
Aufforderung: 
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Ver-
steigerungsvermerks aus dem Grundbuch 
nicht ersichtlich waren, sind spätestens im 
Versteigerungstermin vor der Aufforderung 
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zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
wenn der Gläubiger widerspricht, glaub-
haft zu machen, wid-rigenfalls sie bei der 
Feststellung des geringsten Gebotes nicht 
berücksichtigt und bei der Verteilung des 
Versteigerungserlöses dem Anspruch des 
Gläubigers und den übrigen Rech-ten nach-
gesetzt werden. 
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung 
des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG 
mithaftenden Zubehörs entgegensteht, 
wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zu-
schlags die Auf-hebung oder einstweilige 
Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, 
widrigenfalls für das Recht der Versteige-
rungserlös an die Stelle des versteigerten 
Gegenstandes tritt. 

Hinweis: 
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen 
vor dem Termin eine genaue Berechnung 
der Ansprüche an Kapital, Zinsen und 
Kosten der Kündigung und der die Befrie-
digung aus dem Grundstück bezwecken-
den Rechtsverfolgung mit Angabe des 
beanspruchten Ranges schriftlich einzu-
reichen oder zu Protokoll der Geschäfts-
stelle zu erklären. 

Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn be-
reits eine Anmeldung vorliegt und keine Än-
derungen eingetreten sind. Die Ansprüche 
des Gläubigers gelten auch als angemeldet, 
soweit sie sich aus dem Zwangsversteige-
rungsantrag ergeben. 

Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteige-
rungstermin für ein Gebot Sicherheit ver-
langt werden. 
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrs-
wertes und ist sofort zu leisten. Sicherheits-
leistung durch Barzahlung ist ausgeschlos-
sen. 
Bietvollmachten müssen öffentlich beglau-
bigt sein. 
 
Amtsgericht Emmendingen 
- Vollstreckungsgericht - 

Stadtverwaltung / Behörden
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Aus Anlass der Osterfeiertage entfallen die erweiterten 

Öffnungszeiten am Ostersamstag 15. April 2017  
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 

 
Wir bitten um Ihr  

Verständnis! 

 
 
 

 
 

Bürgerbüro geschlossen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Redaktionsschlussänderung  
für Ostern und 1. Mai 2017 

Ausgabe KW 16/2017 
Redaktionsschluss: Donnerstag, 13. April 2017, 12.00 Uhr 
Erscheinungstag: Freitag, 21. April 2017 
  
Ausgabe KW 18/2017 – 1. Mai 2017 
Redaktionsschluss: Freitag, 28. April 2017, 12.00 Uhr 
Erscheinungstag: Freitag, 05. Mai 2017 

Mitteilung der Friedhofsverwaltung 

Der Friedhofsverwaltung der Stadt Kenzingen wurde mitgeteilt, 
dass erneut bei einzelnen Grabstätten Pflanzen herausgerissen 
und entwendet wurden. 

Grabpflege ist eine Form der Trauerarbeit, eine Zuwendung für 
die Menschen, die in den Gräbern ihre letzte Ruhe gefunden ha-
ben. 

Als Ort der Ruhe und Besinnlichkeit genießt der Friedhof beson-
deren Schutz. Das Entwenden von Grabschmuck ist nicht nur pi-
etätlos, sondern stellt eine Straftat dar, die zur Anzeige gebracht 
wird. 

Wir bitten die Friedhofbesucher um Mitteilung an die Stadtver-
waltung, wenn derartige Vorgänge wahrgenommen werden. 
Hinweise und Beobachtungen können unter Telefon 07644/900-
140, Frau Bucher, gemeldet werden. 

Achtung Hundehalter! 

In den letzten Wochen kam es wiederholt vor, dass 
gefüllte Hundekotbeutel in Privatgärten in Nord-
weil in der Talstraße und Am Kirchberg entsorgt 
wurden. 

Die Stadt Kenzingen macht alle Hundehalter und –führer noch-
mals auf § 14 der Polizeiverordnung der Stadt Kenzingen vom 20. 
Juli 2006 aufmerksam. 
  
Danach haben der Hundehalter oder der Hundeführer dafür zu 
sorgen, dass der/die Hund/e ihre Notdurft nicht auf Spielplätzen, 
Vorgärten, Gehwegen und in öffentlichen Grün- und Erholungs-
anlagen verrichten. Sollte es trotzdem dazu kommen, ist der Hun-
dekot unverzüglich durch die genannten Personen zu entfernen. 
Die Beutel sind nicht auf Privatgrundstücken zu entsorgen. 
  
Eine Zuwiderhandlung gegen die oben genannte Bestimmung 
kann bei einer Anzeige mit einer Geldbuße bis 500,00 € geahndet 
werden. 
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Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und 

Wohnungsbau schreibt Inno-
vationspreis für kleine und 
mittlere Unternehmen aus 

INNOVATIONSPREIS Baden – Württemberg 
Dr.-Rudolf-Eberle-Preis 
„Baden-Württemberg ist ein Magnet 
für kreative und ideenreiche Menschen. 
Mit dem Innovationspreis des Landes 
wollen wir den Ideenreichtum und die 
Kreativität des Mittelstandes auszeich-
nen und die klugen Köpfe wie auch die 
führende technologische Position unse-
rer Südwestwirtschaft sichtbar machen“, 
sagte Wirtschaftsministerin Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut zum Start der diesjäh-
rigen Ausschreibung des Landes-Innova-
tionspreises am 1. März 2017. Der Preis 
rückt bereits seit 1985 mittelständische 
Unternehmen ins Rampenlicht und ehrt 

innovative Produkte, Verfahren oder 
Dienstleistungen. Er ist mit insgesamt 
50.000 Euro dotiert und dem früheren 
Wirtschaftsminister Dr. Rudolf Eberle 
(1926-1984) gewidmet. 
„In welcher Branche, auf welchem Gebiet 
auch immer ein Unternehmen innovative 
Ideen entwickelt habe: Der Innovationspreis 
biete allen die einmalige Chance, ihre Inno-
vation einer hochkarätig besetzten Exper-
tenjury aus Wissenschaft und Wirtschaft zu 
präsentieren“, so Hoffmeister-Kraut. 

Mit dem Preis sollen kleine und mittlere 
Unternehmen der Industrie und des Hand-
werks für beispielhafte Leistungen bei der 
Entwicklung oder Anwendung neuer Pro-
dukte und technischer Verfahren moderner 
Technologien ausgezeichnet werden. 
Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2017 
eingereicht werden. An dem Wettbewerb 
können Unternehmen mit bis zu 500 Be-
schäftigten, einem maximalen Jahresum-
satz von bis zu 100 Millionen Euro und Sitz 
in Baden-Württemberg teilnehmen. Die ein-
gereichten Bewerbungen werden von einer 
Fachjury aus Wirtschaft und Wissenschaft 
nach technischem Fortschritt, besonderer 
unternehmerischer Leistung und nachhalti-
gem wirtschaftlichen Erfolg bewertet. 
Die Preise sollen im Herbst 2017 verliehen 
werden. 
 
Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständi-
sche Beteiligungsgesellschaft einen Son-
derpreis in Höhe von 7.500 Euro ausgelobt, 
der an ein junges Unternehmen vergeben 
werden soll. 

Weitere Informationen zum Wettbewerb 
sowie die Ausschreibungsunterlagen gibt 
es im Internet unter innovationspreis-bw.
de oder bei den Handwerks-, Industrie- und 
Handelskammern und dem Informations-
zentrum Patente des Regierungspräsidiums 
Stuttgart. 
 

 
Grenzen überschreiten für 
Bildung und Studium 

Deutsch-französische  
Berufsberatung im BiZ 

Am Donnerstag, 27. April, informiert die 
französische Berufsberatung im Berufsin-
formationszentrum (BiZ) der Agentur für 
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in 
Frankreich. 
 
Die oberrheinische Region bietet auch 
grenzüberschreitend hervorragende Mög-
lichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung 
des persönlichen Horizonts. Mit einem Be-
rufs- oder Studienabschluss in Frankreich 
vertieft man zudem Sprache und Kultur 
des regional wichtigsten Nachbarn. Frank-
reichinteressierte können sich wahlweise in 
deutscher oder französischer Sprache indi-
viduell beraten lassen (Terminreservierung 
Telefon 0761 2710 264, Telefax: -465, E-Mail: 
freiburg.biz@arbeitsagentur.de). 
 
 

Herzlichen Glückwunsch 

am 19.04.2017 
zum 90. Geburtstag
Herrn Leo Fehrenbach
Offenburger Straße 10   

am 21.04.2017  
zum 80. Geburtstag
Frau Hildegard Stanek
Eisenbahnstraße 49 A 
 
Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht 
Ihnen auch im Namen des Gemeinderates 
auf Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute, 
besonders Gesundheit. 
 
Matthias Guderjan, Bürgermeister 
 

Frühjahrswanderung 

am 

Samtag, 29. April 2017 

Bürgermeister Matthias Guderjan und Stadtförster Johan-
nes Kaesler laden Sie herzlich zur Frühjahrswanderung „Auf 
Förster’s Spuren“ unter dem Motto 
„Auf den Spuren von Kräuterfrauen und Druiden – Medizin aus 
der Natur.“ ein. 
 

Treffpunkt:  08:00 Uhr am Oberhausener Baggersee, am Rande des Johanniterwaldes 
 
Gehzeit:  ca. 4,5 Stunden 
 
Gehstrecke: Rund um den Johanniterwald 
 
Hinweise: Die Gehstrecke ist für Kinderwagen geeignet. Festes Schuhwerk und 
 Wanderbekleidung wird angeraten. 
 Mitgeführte Hunde sind an der Leine zu führen. 
 
Die Wanderung findet bei jedem Wetter statt. 
 
Zwischendurch wird eine Kaffeepause eingelegt. Der Abschluss findet mit warmem Mit-
tagessen im Hockstübchen der Oberrheinischen Narrenschau statt. 
 
Der Unkostenbeitrag liegt bei 9,00 Euro pro Person und wird vor Beginn der Wanderung 
kassiert. 
 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist eine Anmeldung bis zum 24. April 2017 bei Frau 
Sedler unter der Telefonnummer 07644 / 900 – 199 erforderlich. 

Elsässischer Käsestand  
vor dem Rathaus 

Aufgrund des Feiertags am Freitag, den 
14. April 2017, wird Herr Cottel aus dem 
Elsass mit seinem Käsestand bereits am 
Donnerstag, den 13. April 2017 vor 
dem Rathaus stehen. 

Ebenso auch die Woche darauf, am 
Donnerstag, den 20. April 2017. 
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Die Feuerwehr Kenzingen informiert...  

Rückblick auf ein arbeitsreiches Jahr für 
die Feuerwehr Kenzingen 
Am Freitag den 31. März 2017 fand in Bom-
bach die Jahreshauptversammlung aller 
vier Abteilungen der Freiwilligen Feuerwehr 
Kenzingen statt. Stadtbrandmeister Karl 
Weiß begrüßte zahlreiche Gäste in der voll-
besetzten Schulbuckhalle. 
Schriftführer Tobias Burkhart ging in seinem 
Bericht auf einige der 243 Einsätze des ver-
gangenen Jahres ein, die von den 137 Mit-
gliedern der Einsatzabteilungen abgearbei-
tet wurden. 
Für die Jugendfeuerwehr verlas Johannes 
Kühl den Bericht. Er berichtete von zahlrei-
chen Aktivitäten der 57 Mitglieder, bei de-
nen neben der feuerwehrtechnischen Aus-
bildung auch sportliche Aktivitäten,wie ein 
Fussballtunier und der Pokalwettkampf der 
Kreisjugendfeuerwehr einen großen Anteil 
im Dienstjahr hatten. 
Seniorenbetreuer Herbert Eppler berichte-
te über zahlreiche Aktivitäten der 27 Feu-
erwehrsenioren. Ein Höhepunkt des Jahres 
war mit Sicherheit wieder der Besuch des 
Kreisseniorennachmittags. 
Stadtbrandmeister Karl Weiß erwähnte in 
seinem Bericht nochmals die Vorteile des 
neuen Gerätehauses, was sich besonders 
bei der Disponierung und Abarbeitung der 
148 Einsatzstellen zeigte, als am 25. Juni ein 
Starkregenfront über das Gemeindegebiet 

zog und zahlreiche Wohnungen und Kel-
ler unter Wasser setzte. Weiß bedankte sich 
bei Bürgermeister Guderjan, sowie dem 
Gemeinderat und der Stadtverwaltung, die 
immer ein offenes Ohr für die Belange der 
Feuerwehr haben. 
Kassenverwalter Thomas Ambs verlas den 
Kassenbericht. Der Kassenprüfer Wolfgang 
Böcker lobte die Kassenführung. 
Bürgermeister Matthias Guderjan über-
brachte die Dankesworte der Stadt Kenzin-
gen und bedankte sich für das ehrenamtli-
che Engagement das ganze Jahr hindurch. 
Die Ehrungen des Landes Baden-Würt-
temberg überbrachte Bezirksbrandmeister 
Adrian Wibel. Er zeichnete Jürgen Fischer, 
Frederick Kaiser und Andreas Schmidtchen 
für 25 - jährige Mitgliedschaft mit dem 
Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber aus. Für 
40 - jährige Mitgliedschaft erhielten Werner 
Burkhart, Uwe Fischer und Walter Schrodin 
das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold. 
Von der Stadt Kenzingen wurden folgende 
Ehrungen ausgesprochen: 
Für 20 – jährige Mitgliedschaft wurden Pa-
trick Burkhart und Christian Hoheisel ge-
ehrt, für 30 Jahre Peter Oettle, Jürgen Okle, 
Wolfgang Schneider und Andras Schnei-
der. 35 Jahre ist Heribert Möllney und Timo 
Schott Mitglied der Feuerwehr Kenzingen. 
Seit 45 Jahren Herbert Eppler, Hubert Herr, 
Hubert Striegel sowie Karl Erich Weiß. Adolf 

Fehrenbach und Bernard Pfeifer können auf 
55 Jahre Feuerwehrdienst zurückblicken 
und stolze 60 Jahre ist Wolfgang Hensle Mit-
glied der Feuerwehr Kenzingen. 
Eure Kameraden der Feuerwehr Kenzingen 
gratulieren Euch recht herzlich. 
 
Beförderungen 
Zum Feuerwehrmann
�� Steffen Drescher
�� Patrick Stolecki
�� Robin Schill
�� Dominik Wälde
�� Marius Buderer
�� Lukas Schott
 
Zum Oberfeuerwehrmann
�� Simeon Pieper
 
Zum Hauptfeuerwehrmann
�� Christian Burkhart
�� Johannes Jentz
 
Zum Löschmeister
�� Thomas Meier
 
Zum Oberlöschmeister
�� Daniel Schott
 
Zum Hauptlöschmeister
�� Simon Pfeifer
�� Florian Blattmann

Stadtbrandmeister Karl Weiß, Bürgermeister Matthias Guderjan, Andreas Schnei-
der, Wolfgang Schneider, Patrick Burkhart, Christian Hoheisel, Peter Oettle, Jürgen 
Okle, Jürgen Fischer, Heribert Möllney, Abteilungskommandant Markus Kaspar.

Stadtbrandmeister Karl Weiß, Bürgermeister Matthias Guderjan, Herbert Eppler, 
Adolf Fehrenbach, Hubert Herr, Abteilungskommandant Markus Kaspar, vorne 
Bernhard Pfeifer.

Kinder pflanzen und kochen 

Säen und Pflanzen, Pflegen und Ernten be-
geistert Kinder. Sie sehen dabei anschaulich, 
woher Obst und Gemüse kommen. Beim 
nächsten Kochkurs „Gartenköche“ für Kin-
der von sechs bis zwölf Jahren werden am 
Samstag, 29. April 2017 von 10 bis 13 Uhr 
die Hochbeete beim Landwirtschaftlichen 
Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg 
mit Gemüsesetzlingen und Erdbeeren be-
pflanzt. In der Lehrküche werden anschlie-
ßend einfache Speisen zubereitet, die zu 
Hause von den Kindern nachgekocht wer-
den können. Die Teilnahmegebühr beträgt 

3 € plus 5 € für Lebensmittel und Materi-
alkosten. Der Beitrag kann auf Nachfrage 
reduziert werden. Anmeldung bis 26. April 
2017 beim Landwirtschaftsamt Emmendin-
gen, Telefon 07641 451 – 9192. 
 

 

Meisterprüfung in  
der Hauswirtschaft 

Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum 
Hochburg in Emmendingen plant den Start 
eines Vorbereitungskurses zur Meister-
prüfung im Beruf Hauswirtschaft für Sep-
tember 2017. Zugelassen wird, wer eine 
Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf 
Hauswirtschafter/-in gemacht und danach 
mindestens zwei Jahre im Beruf gearbeitet 
hat. Ferner können an der Prüfung Personen 

teilnehmen, die eine mindestens fünfjäh-
rige Berufspraxis mit wesentlichen Bezü-
gen zu den Aufgaben eines Meisters/einer 
Meisterin nachweisen. Außerdem werden 
Interessenten, die durch Vorlage von Zeug-
nissen oder auf andere Weise belegen kön-
nen, dass die erforderlichen Kenntnisse und 
Fertigkeiten erworben wurden, zur Prüfung 
zugelassen. Genaue Informationen gibt es 
auf der Internetseite unter https://rp.baden-
wuerttemberg.de/Themen/Bildung/Aus-
bildung/Hauswirtschaft/Seiten/Hauswirt-
schaftsmeisterin.aspx . Dort steht auch das 
Anmeldeformular zum Download bereit. 
Anmeldungen sind im Zuständigkeitsbe-
reich des Ministeriums für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz bis spätestens 15. 
Mai 2017 für den Standort Emmendingen 
beim Regierungspräsidium Tübingen, Refe-
rat 31 einzureichen. 
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auch in den Köpfen der jüngeren Leute sehr 
präsent. Sie bietet daher eine tolle Möglich-
keit, eine große Zielgruppe zu erreichen, 
spannende Gespräche mit interessierten 
Schülern zu führen und sie für eine Ausbil-
dung zu begeistern“, berichtet Kristina Lis-
ke, Ausbildungsverantwortliche bei Triaz in 
Freiburg. Das Unternehmen ist in diesem 
Jahr bereits zum vierten Mal als Aussteller 
vertreten. 
 
Aufgrund der hohen Nachfrage wurde der 
Veranstaltungsort in diesem Jahr vom Kon-
zerthaus in Freiburg auf die Messe Freiburg 
verlagert. Dadurch bekommen auch neue 
Aussteller die Möglichkeit, sich zu präsentie-
ren. „Wir waren zuvor bereits auf Job-Start-
Börsen in Waldkirch und Emmendingen. 
Leider waren für Freiburg die Plätze immer 
belegt. Durch die Verlagerung in das Messe-
gelände haben wir nun einen Platz für diese 
begehrte Messe bekommen“, freut sich bei-
spielsweise Verena Burger, Ausbildungslei-
terin bei A&E Gütermann in Gutach. Darüber 
hinaus bietet der neue Veranstaltungsort 
auch weitere Vorteile, weiß Daniel Strowitz-
ki, Geschäftsführer der Freiburg Wirtschaft 
Touristik und Messe (FWTM): „Neben moder-
nen Messehallen bieten wir eine optimale 
Erreichbarkeit für die Besucher. Wir verfügen 
über eine S-Bahn- sowie eine Straßenbahn-
haltestelle und stellen Autofahrern mehr als 
4.000 Parkplätze zur Verfügung“, Die FWTM 
ist wirtschaftlicher Träger der Veranstaltung. 
Zu den weiteren Veranstaltern gehören die 
IHK Südlicher Oberrhein, die Agentur für Ar-
beit Freiburg, die AOK Südlicher Oberrhein, 
die Badische Zeitung, die Handwerkskam-
mer Freiburg und die Sparkasse Freiburg - 
Nördlicher Breisgau. „Die Unterstützung der 
Messe durch öffentliche Träger kommt uns 
als Ausstellern zugute, denn wir profitieren 
auch von ihrer Bekanntheit“, meint Burger. 
 
Die Aussteller möchten auf der erweiterten 
Job-Start-Börse vor allem ihre Attraktivität 
als Arbeitgeber aufzeigen. „Im vergangenen 
Jahr konnten wir unsere Ausbildungsstelle 
im Bereich Milchtechnologe nicht besetzen. 
Unser Unternehmen möchte jedoch weiter-
wachsen und braucht geeignete Fachkräfte, 
die wir auch selbst ausbilden. Wir möchten 
auf der Messe auf diesen speziellen Beruf 
aufmerksam machen und das Interesse der 
jungen Menschen für eine Ausbildung bei 
uns wecken“, erzählt Ralf Keller, kaufmänni-
scher Leiter bei der Käserei Monte Ziego in 
Teningen. Die Käserei ist in diesem Jahr zum 
ersten Mal auf der Job-Start-Börse dabei. 
Dass dieses Konzept aufgeht, beweisen die 
Erfahrungen der Firma Triaz: „2016 haben 
wir eine Auszubildende eingestellt, die wir 
über die Messe kennen gelernt haben“, be-
richtet Liske. 
„Angesichts der regionalen Vielfalt an Aus-
bildungsmöglichkeiten und der zunehmen-
den Schwierigkeiten vieler Betriebe, ihre 
Ausbildungsplätze zu besetzen, leistet die 
Job-Start-Börse einen wichtigen Beitrag zur 
Berufsorientierung“, erklärt Simon Kaiser, 
Geschäftsbereichsleiter Aus- und Weiterbil-
dung der IHK Südlicher Oberrhein. Weitere 
Informationen finden Sie unter 
www.jobstartboerse.de. 

Job-Start-Börse erstmals  
auf der Messe Freiburg 

Unternehmen präsentieren Ausbildungs-
berufe 
Nach dem großen Andrang der vergange-
nen Jahre präsentiert sich die Job-Start-
Börse 2017 zum ersten Mal auf der Messe 
Freiburg mit der Sonderveranstaltung 
„Weiterbildung“. Rund 220 Aussteller in-
formieren auf 7.500 Quadratmetern über 
alles Wissenswerte rund um die Themen 
Schule, Aus- und Weiterbildung. 
Unter dem Motto „Ausbildung zum Anfas-
sen“ zeigen die Aussteller auf der Job-Start-
Börse in Freiburg am 31. Mai und am 1. Juni 
Berufschancen für junge Menschen auf. Das 
kostenfreie Forum zur Berufsorientierung 
richtet sich an Schülerinnen und Schüler, 
Eltern, Lehrer sowie alle Interessierten. Un-
ternehmen aus verschiedensten Branchen 
bekommen dabei die Möglichkeit, ihr viel-
fältiges, attraktives Ausbildungsangebot in 
der Wirtschaftsregion Freiburg vorzustellen. 
„Die Job-Start-Börse gehört zu den bekann-
testen Messen in diesem Bereich und ist 

Jugendpflege Kenzingen

Regelmäßige Angebote im Jugendraum (im Keller der Grundschule Kenzingen): 
 
- In den Osterferien finden keine regelmäßigen Angebote statt - 
 
Programm in den Schulwochen: 
Mädchentreff: 
Montag  16:00 - 18:00 Uhr  Der wöchentliche Treff für Mädels ab 10 Jahren 
     mit Carmen Frank (FSJ) 
 
Graffitiworkshop: 
Dienstag 16:30 – 18:30 Uhr  kreative Motive entwickeln mit Sven Falkowski 
 
Offene Tür: 
Montag  18:00 – 20:30 Uhr  14 – 18 Jahre 
Mittwoch 15:00 – 18:00 Uhr   10 – 13 Jahre 
   18:00 – 20:30 Uhr  14 - 18 Jahre 
Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr  8 – 12 Jahre 
mit Kidsprogramm 
Freitag  18:00 – 21:30 Uhr  14 – 18 Jahre 
 
Wieder im Programm: Bei Interesse und Eignung können Jugendliche für einen Abend 
den Schlüssel ausleihen und selbstverwaltet den Jugendraum öffnen. 
 
Musikwerkstatt: 
Rock – Kids: 
Freitag 14:30 – 16:00 Uhr  
Es werden noch Kinder von 11 – 13 Jahren für E-Bass, Cajon und Percussion gesucht, wer 
interessiert ist kann sich bei Herrn Meybrunn melden. 
 
Wenn Ihr die Instrumente einfach mal ausprobieren wollt oder eine Band habt / gründen 
wollt, dann meldet Euch auch einfach mal. 
 
Info: 
Christoph Meybrunn Jugendpflege und Schulsozialarbeit 
Büro im OG vom Kinderhaus (Eingang Grundschulbetreuung) 
Mobil: 0160 9780 2119 (auch WhatsApp) 
Mail: jugendpflege.kenzingen@t-online.de 

„Alles hat seine Zeit“ - Ab-
schied nach über 30 Jahren 

Am Donnerstag, 27. April 2017 ist es so-
weit. Die Kath. Kirchengemeinde Kenzin-
gen und der Kath. Kindergarten St. An-
dreas in Hecklingen verabschieden die 
langjährige Mitarbeiterin und Kollegin 
Luitgard Kromer in den wohl verdienten 
Ruhestand. Über drei Jahrzehnte hat sie 
sich um die Hecklinger Kinder geküm-
mert. Zahlreiche Familien hat sie kom-
men und gehen sehen. 
Anlässlich der Verabschiedung lädt der 
kath. Kindergarten St. Andreas am Don-
nerstag, 27.4., um 15.00 Uhr zu einem 
Wortgottesdienst mit anschließendem 
Sektempfang ins Pfarrheim St. Andreas 
nach Hecklingen ein. Auch ehemalige 
Kindergartenkinder und deren Familien, 
sowie die Hecklinger Bürger und Bürgerin-
nen sind herzlich eingeladen, mitzufeiern. 
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Prävention an der Emil-
Dörle-Schule Herbolzheim: 
„Mut“Anfälle in der Risikozone 

Elterninformationsabend am 30.3.2017 
zum Risikoverhalten der Jugendlichen in 
Bezug auf Alkohol und Drogen 
Nimmt mein Kind Drogen oder trinkt regelmä-
ßig Alkohol? Woran erkenne ich das? Welche 
rechtlichen Konsequenzen hat das eventuell? 
Was mache ich selbst? Wo finde ich Hilfe? 

Ein paar der Fragen, auf die an diesem Abend 
die Referenten Polizeihauptkommissar Herr 
Stratz von der Landespolizei und Herr Blank 
von der Fachstelle Sucht, Landesverband für 
Prävention, Antworten gegeben haben. 

In den letzten Wochen wurde das Thema 
„Risiken in Bezug auf Rauschmittel“ bereits 
im Unterricht von den Schulsozialarbeiterin-
nen in Kooperation mit Herrn Blank bzw. der 
Landespolizei, Frau Sexauer bearbeitet. 

An diesem informativen Abend waren gleich 
zu Beginn alle Anwesenden mit Eigenein-
schätzungen gefordert. Die Anwesenden 
durften sich zu Fragen wie beispielsweise: 
„Wie würden Ihre Kinder Ihren Umgang mit 
Alkohol einschätzen? Im grünen Bereich, im 
Risikobereich oder in der Gefahrenzone?“ 
Über selbstreflektorische Fragen kam man 
ins Gespräch. Es entstanden interessante 
Perspektivenwechsel. 

Erkenntnis: Konflikte entstehen dadurch, 
dass Jugendliche und ihre Eltern ihr Risiko-
verhalten unterschiedlich bewerten. 

Anschließend gab es Informationen rund 
um das Thema Konsum von Cannabis. Herr 
Stratz benannte deutlich den Einfluss der 
Gleichaltrigen. Jugendliche orientierten sich 
stark an ihrem Freundeskreis. Wichtig ist, 
dass Eltern aufmerksam sind, klar Stellung 
beziehen und ihre Vorbildfunktion nicht ver-
gessen. 

Woran kann man erkennen, ob Jugendli-
che Drogen konsumieren? Hinweise geben: 
Art der Peergroup, das Vorhandensein von 
Utensilien, ein höherer Geldverbrauch oder 
Leistungsabfall. 

Sehr informativ und für viele neu waren die 
rechtlichen Informationen über die Vorge-
hensweise der Polizei bzw. die Konsequen-
zen, die der Gesetzgeber vorgibt, wie z.B. 
den Eintrag im Führerscheinregister. 
Alle Beteiligten äußerten, dass sie neue Im-
pulse und Anregungen mitnehmen konn-
ten. 

Seminar: Persönlichkeitsent-
wicklung - Natürliche Autorität 
für motiviertes Miteinander 

Am 10. Mai bietet das IHK-BildungsZentrum 
in Freiburg (Schnewlinstraße 11-13) ein Voll-
zeitseminar „Persönlichkeitsentwicklung 
- Natürliche Autorität für motiviertes Mitei-
nander “ an. 

Das Seminar richtet sich an Führungskräf-
te, ob angehende Nachwuchskräfte oder 
erfahrene Geschäftsführer/-innen, sowie an 
Mitarbeiter/-innen in schwierigem Arbeits-
umfeld oder häufigen Stresssituationen. 
 
Persönlichkeit ist die Voraussetzung eines 
positiven Charakters. Sie ist wahrnehmbare 
Basis natürlicher Autorität und unabding-
bar für den souveränen Umgang in allen 
Situationen, insbesondere schwierigen, des 
beruflichen Alltags. Die Teilnehmer erhalten 
Impulse und Werkzeuge um ihre Persön-
lichkeit positiv zu entwickeln. Sie lernen, 
festgefahrene Situationen mit Kollegen und 
Mitarbeitern aus einem anderen Blickwinkel 
zu betrachten, um diese zu einem positiven 
Ergebnis zu führen. Ein Ergebnis daraus ist 
ein guter Umgang mit sich, Kollegen und 
Mitarbeitern, der sich stark auf die gesamte 
Motivation und Arbeitsleistung auswirkt. 
 
Näheres, kostenlose Beratung und Informa-
tionsmaterial gibt es beim IHK-Bildungs-
Zentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 
0761/2026-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder 
www.ihk-bz.de. 
 

 

Sich selbst Wert schätzen, 17004 
Malterdingen, Rathaus, Hauptstr. 18, Bürger-
saal, Mi., 26.04.2017, 18:00 –21:00 Uhr. 
 
Mit einfachen und robusten Anlagestrategi-
en den Aktienmarkt überlisten, 140009 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
3-mal donnerstags, 19:45–22:00 Uhr, 
Beginn: 27.04.2017. 
 
Dengeln will gelernt sein 11474 
Alles über das Schärfen einer Sense 
Teningen, Heimatmuseum Menton, Kirchstr. 
2, Sa., 29.04.2017, 14:00–17:00 Uhr. 
 
Gourmet-Saucen zum Nachkochen, 37132 
für Kenner und die, die es werden wollen 
Herbolzheim, Emil-Dörle-Realschule, Molt-
kestr. 66, Küche, Di., 25.04.2017, 18:00–22:00 
Uhr 
 
Eins, Zwei, Brei! 37431 
Vom Stillen zur B(r)eikost 
Kenzingen, Grundschule, Schulstr. 8, Mi., 
26.04.2017, 09:00–11:00 Uhr
Mi., 03.05.2017 09:00 - 11:00 Uhr. 
 
Mit einem Hauch von O là là, 37260 
Pariser Bistroküche mit Leichtigkeit gewürzt 
& Raffinesse gekocht 
Herbolzheim, Emil-Dörle-Realschule, Molt-
kestr. 66, Küche, Mi., 26.04.2017, 18:00–22:00 
Uhr. 
 
WalkFit mit Baby, 32365 
für Mütter/Väter mit Baby in der Tragehilfe 
Bahlingen, Treffpunkt: Ende der Straße Dat-
tentalweg, Hohleimen 6, am Ortsausgans-
schild, 
5-mal freitags, 16:00-17:00 Uhr, Beginn: 
28.04.2017. 
Nordic Walking Basics, 32524 

für Anfänger und Wiedereinsteiger 
Bahlingen, Treffpunkt: Ende der Straße Dat-
tentalweg, Hohleimen 6, am Ortsausgans-
schild, 
5-mal freitags, 17:10–18:25 Uhr, Beginn: 
28.04.2017. 
 
Arabisch - Powerkurs (A1)47060 
Anfänger mit Vorkenntnissen, Teil 2, Klein-
gruppe ab 6 Teilnehmenden 
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, 
Schwarzwaldstr. 3, Mo., 24.04.2017, 16:30–
18:00 Uhr 
 
Excel Grundlagenkurs, 52210 
Microsoft Excel 2013 
Herbolzheim, Emil-Dörle-Realschule, Molt-
kestr. 66, 6-mal dienstags, 18:00-20:15 Uhr, 
Beginn: 25.04.2017 

Anmeldung und Beratung bei der Ge-
schäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau 
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, 
telefonisch: (07641) 9225-0, 
per Fax: (07641) 9225-33, 
E-Mail: info@vhs-em.de, 
Internet www.vhs-em.de 
 

 

Ökumene 

Ökumenischer Krankenhaus-
besuchsdienst 
Frau Andrea Greinwald, 

Tel. 07644-930449 
 
Ökumenischer Pflegeheimbesuchsdienst 
Frau Gertrud Zier, Tel. 07644-71 44 

Evang. Kirchengemeinde  
Kenzingen 

Offenburger Str. 21, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644-277, Fax 07644-69 44 
E-Mail: 
Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de 
Internet: 
www.Evangelische-Kirchengemeinde-Ken-
zingen.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Di., Mi, Fr  10.00 bis 12.00 Uhr 
Do.    17.00 bis 18.00 Uhr

Gründonnerstag, 13.04.2017 
15.00 Uhr Seniorengottesdienst mit Feier 
des Abendmahls 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abend-
mahls mit Jakob Meißner (Prädikant in Aus-
bildung), musikalisch begleitet durch den 
Flötenkreis und Kantorin Jakoba Marten-
Büsing (Orgel) 
 
Karfreitag, 14.04.2017 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abend-
mahls 
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Ostersonntag, 16.04.2017 
6.30 Uhr Auferstehungsfeier mit dem Posau-
nenchor auf dem Friedhof 
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Feier des 
Abendmahls, musikalisch begleitet durch 
Cosima Büsing (Mezzosopran) und Kantorin 
Jakoba Marten-Büsing (Orgel) mit Musik aus 
dem Osteroratorium von J.S. Bach 
 
Ostermontag, 17.04.2017 
10.00 Uhr Singgottesdienst mit Pfr. Hansen 
und Kantorin Jakoba Marten-Büsing 
 
Dienstag, 18.04.2017 
15.00 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus, 
Offenburger Str. 21. Nach einer österlichen 
Betrachtung von Irmela Thomsen wird Re-
gina Wüst mit uns Gedächtnistraining ma-
chen. Wir laden herzlich dazu ein! 
 
Sonntag, 23.04.2017 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i.R. Georg 
Metzger. Musikalisch begleitet durch Mar-
garete Rombach (Orgel) 

„Kunst und Kirche in Kenzingen“: Unter 
diesem Motto präsentiert die Evangelische 
Kirchengemeinde Kenzingen ihre 11. Kunst-
Ausstellung, diesmal mit der Künstlerin 
Isolde Wawrin aus Ettenheim-Altdorf. Am 
Sonntag, 30.04.17, wird die Ausstellung „Ur-
Sprünge“ mit einem Kunst-bezogenen Got-
tesdienst um 10 Uhr in der Evangelischen 
Kirche eröffnet und anschließend mit der 
Vernissage im Gemeindehaus fortgesetzt. 
Die Künstlerin ist am Eröffnungstag an-
wesend, auch den ganzen Nachmittag bis 
17.00 Uhr. 
 
Nach dem Kunststudium in Karlsruhe (bei 
H.E. Kalinowski und Markus Lüpertz) und in 
Düsseldorf (Meisterschülerin bei Prof. Klaus 
Rinke) hat sie dort von 1977-1998 gelebt 
und gearbeitet. 
Kunststipendien und Lehraufträge sowie 
zahlreiche Einzelausstellungen und Aus-
stellungsbeteiligungen ermöglichten ihr 
Aufenthalte überall in Deutschland und im 
europäischen Ausland, u.a. auch in Freiburg 
(1980 im Schwarzen Kloster, 2003 im SWR-
Funkhaus) sowie 1982 bei der documenta 7 
in Kassel. 
1998 ist sie mit ihrer Familie nach Altdorf 
zurückgekehrt. Die Heimatverbundenheit 
allein war es aber nicht, die sie wieder nach 
Altdorf führte, sondern ein neues Projekt: 
Die Sanierung des Gebäudes der ehemali-
gen Synagoge mit Umwidmung zur „Kunst-
halle Altdorf“. Allein über 40 Ausstellungen, 
eigene und von befreundeten Künstlern, 
in der Kunsthalle Altdorf zeugen von ihrer 
Verbundenheit mit der Region. Daneben 
stellte sie weiterhin deutschlandweit und im 
Ausland aus bis hin zum Goethe-Institut in 
Osaka/Japan. 
 
Lassen Sie sich ein auf eine faszinierende 
moderne Bildwelt mit vielen überraschen-
den An- und Einsichten und viel Mut zur 
Farbe! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Eröffnung der Ausstellung am Sonntag, 
30.04.2017, um 10:00 Uhr mit einem Kunst-

bezogenen Gottesdienst in der Evangelischen 
Kirche Kenzingen, Eisenbahnstr. 20, danach 
Fortsetzung mit der Vernissage um 11:15 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus, Offenbur-
ger Str. 21, geöffnet bis 17:00 Uhr. Am Mon-
tag, 01.05.17, sowie an den Sonntagen 07.05., 
14.05. und 21.052017 ist die Ausstellung je-
weils von 14 -17 Uhr geöffnet, darüber hinaus 
auch nach Absprache mit dem Pfarramt, Tel. 
07644/ 277. 
 
Dr. Jürgen Hoffmann 
AK Kunst im Gemeindehaus 
Evangelische Kirchengemeinde Kenzingen 
 
Unsere Kirchengemeinde feiert am Sonn-
tag, 7. Mai 2017, um 10.00 Uhr einen Got-
tesdienst zur Jubelkonfirmation. Wenn Sie 
in diesem Jahr Ihr 50-, 60- oder 70-jähriges 
Jubiläum Ihrer Konfirmation haben, laden 
wir Sie herzlich ein, bei diesem besonderen 
Gottesdienst mit dabei zu sein. Gerne kön-
nen Sie sich beim Pfarrbüro unter Tel. 277 
anmelden. 
 
„Offene Kirche“ 
Dank der Unterstützung des Alten- und Pfle-
geheimes der Arbeiterwohlfahrt ist unsere 
Kirche werktags in der Zeit von 8.30 Uhr bis 
16.30 Uhr durchgehend geöffnet. Wir laden 
herzlich dazu ein, den Raum der Kirche im-
mer wieder einmal zur persönlichen Besin-
nung zu nutzen. Ein behindertengerechter 
Zugang zur Kirche ist durch den Kreuzgang 
der AWO möglich. Bitte nutzen Sie diesen 
Eingang auch, falls die Kirche verschlossen 
ist. 
 
 

Katholische Kirchengemeinde 
Kenzingen 

Pastoralteam: 
Pfarrer Klaus Fehrenbach, 
Tel. 07644-9226925, 
mail: pfr.fehrenbach@kath-kenzingen.de 
Gemeindeassistentin Regina Eppler, 
07644-9226915, 
mail: eppler@kath-kenzingen.de 
 
Website kath-kenzingen.de 
 
Pfarrbüros: 
Kenzingen St. Laurentius 
Annette Wild 
Tel. 07644-9226911, FAX 922 6926 
Kirchplatz 16 
Mo. und Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, 
Mo. bis Do. 15:00 – 17:00 Uhr 
e-mail: kenzingen@kath-kenzingen.de 

Bombach St. Sebastian 
Bettina Götz, Tel. 07644-1344, 
e-mail: bombach@kath-kenzingen.de 
Kirchstraße 12 
Do. 15:00 – 17:30 Uhr und nach Vereinba-
rung 

Hecklingen St. Andreas 
Annette Wild, Tel. 07644-344, 
e-mail: hecklingen@kath-kenzingen.de 
Dorfstraße 3
Di. 10:00 bis 12:00 Uhr und 
Fr. 14:00 bis 16:00 Uhr 

Nordweil St. Barbara 
Silvia Blattmann, 
Tel./FAX 07644-8455, 
e-mail: nordweil@kath-kenzingen.de 
Am Kirchberg 6 
Do. 15:00 – 18:30 Uhr 
 
Gottesdienste der Kirchengemeinde Ken-
zingen vom 13. bis 23 April 2017 
 
Donnerstag, 13.04.2017, Gründonnerstag, 
Messe vom letzten Abendmahl 
Kenzingen 19:00 Hl. Messe für die ganze 
Kirchengemeinde Kenzingen 
20:00 Betstunde gestaltet vom Katholi-
schen Frauenbund 
21:00 Betstunde gestaltet von den Besuchs-
diensten 
21:30 Gebet zur Nacht im Chorraum St 
.Laurentius, mitgestaltet von Con-Takt 
22:30 Komplet mit Eucharistischem Segen 
Hecklingen 21:00 Betstunde gestaltet vom 
Altenwerk 
 
Die drei österlichen Tage vom Leiden, 
vom Tod, von der Grabesruhe und von 
der Auferstehung des Herrn 
 
Freitag, 14.04.2017, Karfreitag, Die Feier 
vom Leiden und Sterben Christi 
Bitte zu allen Gottesdiensten Blumen zur 
Kreuzverehrung mitbringen 
Kenzingen 10:30 Kapelle im Kreissenioren-
zentrum St. Maximilian Kolbe: Kreuzwe-
gandacht 
15:00 Karfreitagsliturgie 
Bombach 15:00 Karfreitagsliturgie 
herzliche Einladung auch an die Nordwei-
ler Bevölkerung 
Hecklingen 11:00 Kinderkreuzweg 
insbesondere für die Erstkommunionkin-
der und ihre Familien 
15:00 Karfreitagsliturgie mitgestaltet 
vom Kirchenchor 
 
Samstag, 15.04.2017 
Die Kinder können an den Ostergottes-
diensten ihre Opferkästchen (Fastenop-
fer für Misereor) mitbringen 
Bombach 21:00 Feier der Osternacht, hl. 
Messe, Beginn auf dem Friedhof 
anschließend Umtrunk auf dem Kirchplatz 
und im Pfarrsaal 
Hecklingen 21:00 Wort-Licht-Feier zur Os-
ternacht 
anschließend Sektempfang zugunsten der 
Kirchenrenovation 
 
Sonntag, 16.04.2017, Ostersonntag, Hoch-
fest der Auferstehung des Herrn 
Kenzingen 05:30 Auferstehungsfeier, an-
schließend Osterfrühstück im Gemeinde-
haus 
10:00 Kinderkirche „Es wird Ostern!“ in der 
Kirche St. Laurentius 
19:00 Gebet zur Nacht - Vesper im Chor-
raum St. Laurentius 
Hecklingen 10:00 Festgottesdienst mitge-
staltet vom Kirchenchor 
 
Montag, 17.04.2017, Ostermontag 
Bombach 08:30 Hl. Messe 
Nordweil 10:00 Hl. Messe in der Herren-
berghalle 
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Dienstag, 18.04.2017 
Kenzingen 10:30 Kapelle im Kreissenioren-
zentrum St. Maximilian Kolbe: Hl. Messe im 
Gedenken an (Jahrtag) Josef Buß und An-
gehörige (gest.) im Gedenken an nach der 
Meinung 
 
Mittwoch, 19.04.2017 
Nordweil 18:30 Rosenkranz im Pfarrhaus 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Rosa und 
Mathäus Scharbach, Tochter Gertrud, und 
Monika Scharbach / die armen Seelen 
im Pfarrhaus 
 
Donnerstag, 20.04.2017 
Bombach 18:30 Rosenkranz für den Weltfrie-
den vom Frauenbund Bombach 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Maria Herr 
/ Cäcilia Grzelak 
 
Freitag, 21.04.2017 
Hecklingen 18:30 Rosenkranz im Andreas-
heim 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Alois Esch-
bach (gest.) im Gedenken an Alfred und Eli-
sabeth Heß und Enkel Alfred Josef 
im Andreasheim 
 
Samstag, 22.04.2017 
Hecklingen 19:00 Hl. Messe im Gedenken an 
(2. Opfer) Gertrud Müller geb. Eschbach / im 
Gedenken an Hildegard Römer und Ange-
hörige / Emil und Karoline Emhardt und An-
gehörige (gest.) im Gedenken an Hermann 
und Sophie Kopp geb. Rethaber 
im Andreasheim 
 
Sonntag, 23.04.2017 2. Sonntag der 
Osterzeit, Weißer Sonntag 
Kenzingen 10:00 Feierliche Erstkommuni-
on, hl. Messe für die Pfarrgemeinden 
18:00 Dankandacht (Diasporaopfer der 
Erstkommunionkinder) 
Hecklingen 18:30 Rosenkranz im Andreas-
heim 
Nordweil 19:00 Rosenkranz im Pfarrhaus 
 
Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet 
täglich um 16:00 Uhr im Kreisseniorenzent-
rum St. Maximilian Kolbe in Kenzingen 

 
Die Chöre der Seelsorgeeinheit proben: 
Kirchenchor Kenzingen 
Di 20:00 Uhr, Gemeindehaus Kenzingen, 
 
Kirchenchor Hecklingen 
Mi 20:00 Uhr, Andreasheim, 
Vorstand: G. Hirschbolz, Tel. 8916 
 
Projektchor Con-Takt 
i. d. R. 14-tägig, Mo: 19.00 bis 20.30 Uhr im 
kath. Gemeindehaus Kenzingen: 
Kontakt: Andrea Maihöfer-Stemann, Mail 
amstemann1@freenet.de 
 
Sänger/innen sind in allen Chören jeder-
zeit herzlich willkommen. 
 
Karwoche und Ostern 
Herzlich Einladung zu den Gottesdiensten in 
der Karwoche und an Ostern. Die Uhrzeiten 
und Orte entnehmen Sie bitte der Gottes-
dienstordnung. 

Auferstehungsfeier in Kenzingen 
St. Lauerenitus 
Die Osternacht wird in Kenzingen St. Laurenti-
us dieses Jahr am 16.04. als Auferstehungsfei-
er. um 5:30 Uhr gefeiert. Wie immer haben die 
Gottesdienstbesucher die Möglichkeit eine 
Osterkerze für 1,- € vor der Auferstehungsfeier 
zu kaufen. Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir Sie zu einem Frühstück in das katho-
lische Gemeindehaus ein. 

Kinderkirche im Gemeindehaus 
St. Laurentius 
„Es wird Ostern!“ Am Ostersonntag, 16. Ap-
ril 2017 um 10 Uhr findet die Kinderkirche 
in Kenzingen nicht im Gemeindehaus son-
dern in der Kirche St. Laurentius statt. Alle 
Kinder von 1 – 9 und Ihre Familien sind herz-
lich eingeladen! 

Pfarrbüro Bombach, St. Sebastian 
Das Pfarrbüro in Bombach hat vom 18. - 20. 
April 2017 Urlaub. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro in 
Kenzingen. 
 
Weißer Sonntag in der Kirchengemeinde 
Kenzingen 
Mit Jesus in einem Boot! „Steig ein, steig ein 
ins Boot hinein!“ 
46 Kinder unserer Seelsorgeeinheit sind in 
das Boot eingestiegen und haben sich seit 
November 2016 auf den Weg gemacht, um 
tiefer mit Jesus in Berührung zu kommen. 
Mit Jesus in einem Boot zu sein, Gottes Nähe 
zu spüren, zu wissen, er nimmt mich an wie 
ich bin und an ihn darf ich mich jederzeit mit 
meinen Sorgen aber auch mit meiner Freu-
de wenden, waren wichtige Erfahrungen für 

die Kinder. Sie konnten durch die Gruppen-
stunden, durch Gottesdienste und Gebet, 
sowie durch die Begleitung in der Familie 
viel Neues von der Liebe Gottes erfahren 
und darin wachsen. 
Vielen Dank allen, die eingestiegen und mit-
gefahren sind! 
 
Am 23. April um 10 Uhr ist die Erstkommu-
nionfeier in Kenzingen St. Laurentius für fol-
gende Kinder: 
 
Wohnort Kenzingen: 
Ferdinand Abd-El-Ghani 
Lina Bleile 
Kornelia Borzym 
Samia Dornauer 
Mia Ehrenfelder 
Nick Hahner 
Moritz Haßler 
Inaara Haßler 
Lucas Herr 
Jonas Huberth 
Lisa Kaspar 
Gregor Kern 
Julie Lößlin 
Vittorio Marra 
Isabel Minosa 
Henry Mo?nik 
Nina Müller 
Kevin Roor 
Anna Schumacher 
Paul Stanske 
Noel Stüber 
Timothy Szalkai 
Amelie Tandi 
Salvatore Tornetta 
Hanna Urban 
Victoria Zwick 

Workshop und Konzert mit Gregor Linßen  
Anmeldung zum Workshop noch möglich 

Gregor Linßen, der bekannteste deutsche Komponist 
im Bereich Neue Geistliche Musik kommt nach Ken-
zingen. In der Reihe „musica serenata“ leitet G. Linßen 
auf Einladung des Ökumenischen Förderkreises der Kir-
chenmusik am 20. Mai einen Chorworkshop unter dem 
Titel: „Meine Hilfe kommt vom Herrn“. Die im Laufe des 
Tages erarbeiteten Lieder werden am selben Abend in 
einem ökumenischen Wortgottesdienst (Stadtkirche 
St. Laurentius, 19 Uhr) gesungen. Der ökumenische 
Förderkreis lädt herzlich zur Teilnahme ein; Anmeldung 
ist noch bis zum 24. April möglich (per mail an mue_
franz@gmx.de). Nähere Informationen unter www.
musica-serenata.de. 
Am Sonntag, 21. Mai um 20 Uhr gibt Gregor Linßen in 
St. Laurentius in Kenzingen außerdem ein Solokonzert, 
dieses Mal unter dem Titel seines aktuellen Konzert-
programms: „Für Gott spiel!“ Der Veranstalter schreibt 
dazu: Seine Konzert sind mehr als Konzerte, seine Lieder sind mehr als Lieder. Es sind 
deutsche Gospel: Verkündigung der Frohen Botschaft – Gedanken über die Welt von Heu-
te – Gebete für die Menschen dieser Welt. 

Gregor Linßen, Texter, Komponist, Sänger und Gitarrist, bezeichnet sich selbst nicht als 
Kirchenmusiker, sondern als Musiker in der Kirche. Neben mehreren Messen, die längst 
zum Standardrepertoire vieler Chöre gehören (z.B. Lied vom Licht, Tausend Jahre wie ein 
Tag), dem Mottolied für den Weltjugendtag in Köln und vielen anderen bekannten Lie-
dern schrieb er drei große Oratorien („Die Spur von morgen“, „Adam – Die Suche nach 
dem Menschen“ und „Petrus und der Hahn“), die in Jerusalem, Assisi und Rom uraufge-
führt wurden. Sein jüngstes Projekt, das Oratorium „Psalm 2016“ wurde 2016 im Rahmen 
des Deutschen Katholikentags in der ausverkauften Leipziger Oper uraufgeführt. 
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In der Jakobskirche in Malterdingen feiern 
am 30. April um 10 Uhr ihre Erstkommuni-
on folgende Kinder: 
 
Wohnort Hecklingen: 
Marla Buchmüller 
Milena Fleig 
Anni-Frid Kaufmann 
Sophia Kopp 
Emma Meier 
Raphael Schott 
 
Wohnort Malterdingen: 
Daniel Dawli 
Alicia Lizanne Kiessl 
Philipp Schwer 
Mona Strobel 
 
Die Erstkommunionfeier in Nordweil, St. Bar-
bara ist am 7. Mai um 10 Uhr für folgende 
Kinder: 
Wohnort Bombach 
Sylvia Dietrich 
Samuel Hensle 
Tom Rieger 
Max Schüssele 
 
Wohnort Nordweil: 
Paul Hensle 
Fanny Hensle 
Leo Maier 
Betty Meiritz 
Chiara Schwarz 
Mareen Stulgies 
 
 

Evangelische Kirchen- 
gemeinden im Bleichtal 

Sie sind herzlich eingeladen zu folgenden 
Gottesdiensten und Veranstaltungen: 
 
Gottesdienste 
Sonntag 9. April (Palmsonntag) 
9.30 Uhr alemannische Gottesdiènscht in de 
frisch renovierte Tutschfelder Kirch; 
10.30 Uhr Gottesdienst in Broggingen (Präd. 
Battmer). 
Gründonnerstag, 13.April 
19 Uhr Wagenstadt Abendmahlsgottes-
dienst an Tischen 
Ein sehr berührender Gottesdienst für Men-
schen die sich gerne auf neuere Formen und 
Lieder einlassen. 
Karfreitag, 14. April 
9.15 Uhr Tutschfelden Gottesdienst mit Hl. 
Abendmahl 
10.30 Uhr Broggingen Gottesdienst mit Hl. 
Abendmahl 
10.30 Uhr Kinderkreuzweg in der ev. Kirche 
Wagenstadt, gerne mit Begleitung durch El-
tern, Großeltern ... 
Ostersonntag, 16. April 
7 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof 
Tutschfelden, mit dem Kirchenchor und 
dem Posaunenchor, anschließend Oster-
frühstück im Bürgerhaus 
ab 9 Uhr Osterfrühstück im Gemeindekeller 
in Broggingen 
10.30 Uhr Familiengottesdienst in Broggin-
gen. Mit 2 Taufen. Es wirkt mit die Jugend-
band. 
Ostermontag, 17. April 10 Uhr Gottesdienst 
in Wagenstadt

Veranstaltungen und Mitteilungen 
Peru 
Durch eine Strömungsumkehr über dem 
Pazifischen Ozean (das El Ninjo-Phänomen) 
erleben einige Staaten Südamerikas zuletzt 
furchtbare Überschwemmungen und Erd-
rutsche, die auf gleicher Höhe liegenden 
Staaten Ostafrikas dagegen eine verheeren-
de Dürre und Hunger. Betroffen sind von der 
Katastrophe auch die durch das Pide-Projekt 
des Perukreises geförderten Kaffeeanbauer 
in Peru. Bitte beachten Sie daher die Spen-
denaufrufe sowohl des Perukreises, der eine 
Sonderhilfsaktion startet als auch der Hilfs-
organisationen Brot für die Welt, Caritas, etc. 
 
Osterfrühstück 1 
Dazu laden der evangelische Frauenver-
ein und der Kirchenchor Tutschfelden 
unmittelbar nach der Auferstehungsfeier 
in den liebevoll hergerichteten Vereins-
raum im Bürgerhaus ein. 
 

Osterfrühstück 2 
Die ersten warmen Sonnenstrahlen las-
sen Blumen blühen und Bäume ausschla-
gen. Zu Ostern gibt es viele Bräuche und 
Gewohnheiten: Eier suchen, Eier bemalen 
und natürlich die Schokohasen. Doch ein 
besonderes Highlight ist immer noch das 
Osterfrühstück! 
Am Ostermorgen kommen wir mit unseren 
Liebsten im Gemeindekeller ab 9.00 Uhr 
zusammen und machen es uns so richtig 
gemütlich. Wie jedes Jahr bereiten die Jung-
bläser des Posaunenchors wieder alles vor, 
schmücken den Tisch mit frühlingshaften 
Farben und bunten Eiern. Es duftet nach 
Brötchen und frischem Kaffee ... Kommen 
Sie vorbei und lassen Sie sich verwöhnen. 
Wir wünschen Ihnen schon jetzt guten Ap-
petit beim leckeren Frühstück und natürlich 
frohe Ostern! 
Im Anschluss sind Sie um 10.30 Uhr zum Os-
tergottesdienst für die ganze Familie einge-
laden. 
 
Jungbläser des Posaunenchors Broggingen 
 

Kontakt 
Pfarrer Botho Jenne erreichen Sie über die 
oben genannten Adressen und Nummern. 
Bitte scheuen Sie sich nicht, den Anrufbe-
antworter zu besprechen, wenn Sie nicht 
unmittelbar Erfolg haben. Erreichen können 
Sie ihn auch über pfarrerjenne@web.de 
Pfarramtssekretärin Bernhilde Herlan treffen 
Sie Dienstag und Donnerstag von 9-12 Uhr 
im Pfarramt an. 

 

„Oase“ 

Freie Christen Kenzingen 
Gartenstraße 1 
79341 Kenzingen 
Tel. 07644/8966 
 
Wir laden herzlich ein: 
Sonntag: 
10:00 Uhr Gottesdienst 

Dienstag: 
19:00 Uhr Bibelgespräch 
 
Ostersonntag (16.04.17): 
9:00 Uhr Osterfrühstück 
 
Freitag (28.04.17): 
19:00 Uhr Gebetsabend 
 
„Ich liebe dich,Herr! Du bist meine Kraft!“ 
Die Bibel (Psalm 18, 2) 

 

Jehovas Zeugen

Versammlung Kenzingen
Holderackerstr. 7, 79346 Endingen
Telefon (07644) 926 50 77

---------- 
Sonntag, 16.04.2017, 10.00 - 11.45 Uhr
Weltweiter Sondervortrag: Frieden fördern 
in einer Welt voller Wut
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studi-
um 

Sonntag, 23.04.2017, 10.00 - 11.45 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Wie kannst du er-
fahren, was die Zukunft bringt?
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studi-
um 
Mittwoch, 19.00 - 20.45 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche 

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen! 
Internet: jw.org 
 
 

Neuapostolische 
Kirche 

Herbolzheim, Steigstraße 
 

Karfreitag, 14.04.2017 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Ostersonntag, 16.04.2017 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Mittwoch, 19.04.2017 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 23.04.2017 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation 
in Offenburg, Glaserstr. 1 
 
Zu allen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen sind interessierte Mitbürger/in-
nen jederzeit herzlich willkommen. 

Nähere Informationen erhalten Sie gerne 
auch beim Gemeindevorsteher H. Kussin, 
Tel. 07643 / 86 88 oder im Internet: 
www.nak-sued.de bzw. 
www.nak-freiburg-offenburg.de 
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Oberrheinische Narrenschau 
Kenzingen 

Das ganze Jahr ist Fasnet in der Oberrhei-
nischen Narrenschau in Kenzingen, dem 
Fastnachtsmuseum des Verbandes Ober-
rheinischer Narrenzünfte 
Wer keine Möglichkeit hat, das närrische 
Treiben in der Fasnetzeit persönlich zu erle-
ben oder wer Erlebtes vertiefen möchte, hat 
dazu das ganze Jahr über Gelegenheit. 
Die Oberrheinische Narrenschau in Kenzin-
gen vermittelt einen lebendigen Eindruck 
der alemannischen Fasnet, von Masken und 
Häs der Zünfte am Oberrhein - von Ober-
kirch im Norden bis zum Hochrhein im Sü-
den. 
Über 300 Narrengruppen in fantasievollen 
Häs und kunstvoll geschnitzten Holzlarven, 
in Gruppen nach Vogteien zusammen-
gestellt, verdeutlichen dem Besucher die 
Vielfalt alemannischen Fasnetbrauchtums. 
Im Museumsshop können Sie Bücher, Mä-
skchen, Strohschuhe und vieles mehr erwer-
ben. 
 
Ein Besuch lohnt sich! 
 
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und feiertags: 
14.00 bis 17.00 Uhr 
Im Dezember ist das Museum nur für Grup-
pen geöffnet. 
Gruppen und Gesellschaften erhalten auf 
Wunsch und rechtzeitiger Absprache au-
ßerhalb der Öffnungszeiten eine Führung 
durch unser Haus. 
 
Oberrheinische Narrenschau, 
Alte Schulstraße 20, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644 900-113 
Fax 07644 900-160 
E-Mail: post@kenzingen.de 
Internet: http://www.kenzingen.de 
 
 

Parkinson-Selbsthilfegruppe 

Die Parkinson-Selbsthilfegruppe trifft sich 
immer am 3. Freitag im Monat um 15.00 Uhr 
im großen Saal des Kreisseniorenzentrums, 

Offenburger Straße 10. 
Neue Teilnehmer sind immer willkommen. 
Auskunft Willi Temmer Tel.076441420 
eM temmerw@gmail.com 
  
 

Versehrten-

Behinderten-

Sportgruppe

Die Radwandergruppe startet jeden Diens-
tag um 17.00 Uhr an der Alten Halle. Wir 
kegeln jeden zweiten Mittwoch um 19 Uhr 
und schwimmen immer samstags um 8 Uhr. 
Nähere Auskünfte erteilt gerne Josef Berb-
linger unter 07644-7256. 

 

TTSV Kenzingen 

Koronarsportabteilung 
Die Übungsabende für Herzkranke finden 
wöchentlich jeweils dienstags in der Schul-
buckhalle in Bombach statt. 
Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von 
17.45 bis 18.45 Uhr, 
für die Gruppe 2 von 19.00 bis 20.00 Uhr. 
Ansprechpartner sind: 
Übungsleiter: 
Michael Bradatsch, Telefon 7329 
Abteilungsleiter: 
Werner Schäfer, Telefon 4603 
 
 

Lauf-, Walking-, Nordic- 
Walking-Treff Kenzingen 

Mittwoch 18.00 Uhr, Samstag 16.00 Uhr 
Waldparkplatz „Nestbruch“ 
Info erteilt: 
Albert Wisser, Telefon 07644-1483 
 
 

Philippinischer 

Kampfsport- 

verein  

Kenzingen

Arnis Trainingszeiten 
Montag: 19:00 bis 21:00 
Nordweil Herrenberghalle 
Freitag: 19:00 bis 21:00 
Bombach Schulbuckhalle 
 
Interesse an einem Schnuppertraining? 
R. Kaufmann, Telefon 01727610699 
www.kombat-kenzingen.de 

Judo Club Kenzingen e.V. 

Trainingszeiten: 
Montag und Donnerstag 
18.30 bis 20.00 Uhr Kinder ab 5 Jahren und 
Jugendliche 
20.00 bis 21.30 Uhr Erwachsene 
Alte Halle Kenzingen 
Der Einstieg ist jederzeit möglich. 
Infos bei Gerd Kroner unter Telefon 
07644 5588510. 

Schützengesellschaft  
Üsenberg 

Schützenhaus (nach dem Kriegerdenkmal 
rechts hoch in den Wald) 
Jugendtraining: 
jeden Samstag ab 18.00 Uhr 
 
Schützentraining: 
jeden Freitag ab 20.00 Uhr 
jeden Sonntag ab 10.00 Uhr 
 
Bei Interesse an einem Probetraining bitte 
jugend@sg-kenzingen.de oder 
osm@sg-kenzingen.de kontaktieren! 
 
 

Verein für deutsche 

Schäferhunde
Ortsgruppe Kenzingen

Übungszeiten: 
Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr 
Jeden Samstag ab 15.00 Uhr 
Vereinsgelände „Im Brünnele“ 
beim Recyclinghof 
Telefon 07643 8964 
 
 

Angelsportverein Kenzingen, 
Im Brünnele 9 

Öffnungszeiten des Vereinsheims 
Freitag 20 Uhr - 24 Uhr 
Sonntag 10 Uhr - 13 Uhr 
Telefon: 07644 7683 
 
 

Kleintierzucht- 
verein Kenzingen,  
Im Brünnele 

Öffnungszeiten des Vereinsheims: 
Sonntag 10:00 bis 12:30 Uhr. 
 
 

Skat-Club Üsenberger Asse 

Spielabende Freitag, Spielbeginn: 19.30 Uhr 
Sport- & Tagungshotel Kenzingen 
Breitenfeldstraße 51 
Interessierte Skatspieler/-innen sind als Gäste 
herzlich eingeladen. 
Telefon (07644) – 8654 oder 9265451 

 

Interessengemeinschaft  
Ski und Snowboard 

Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, findet unse-
re wöchentliche Skigymnastik in der Schul-
buckhalle in Bombach statt. 
Jeder der gerne in lockerer Atmosphäre 
Gymnastik machen möchte, ist herzlich will-
kommen. 
Nähere Auskunft: Patrick Laugie, 
Tel. 07644/8602 abends 
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Öffnungszeit der Bücherei:

Di: 15.00 - 17.30 Uhr

Do: 09.30 - 11.00 Uhr

 17.00 - 19.30 Uhr

Eisenbahnstr. 22, EG Amtsgerichtsgebäude

während der Öffnungszeiten:

Tel.: 0160 5703978 oder 07644/5589074

Bücherfl ohmarkt und Puzzle-Tauschbörse 
 
Wir sind online: 
www.bibkat.de/koeb-kenzingen 
e-mail: koeb-Kenzingen@web.de 
 
Fridolin fand Sachgeschichten für Erstle-
ser und Leseprofi s 
 
Beth Davis: 
Batman gegen Joker (Lesestufe 1, ab 6 J.) 
Alles über Batmans Kampf gegen den Jo-
ker und alle anderen Schurken von Gotham 
City! Batman, Robin und Batgirl kämpfen mit 
einer Unzahl seltsamer Bösewichte. Kennst 
du Killer Croc, Poison Ivy oder den Zebra-
Man? Sie alle stehen dem Joker zur Seite. 
Wer wird im Kampf um Gothams Kraftwerk 
siegen? 
 
Star Wars: 
Die Abenteuer von BB-8 (Lesestufe 1, ab 6 J.) 
„Star Wars - Das Erwachen der Macht“ für 
Leseanfänger: Die Galaxis ist in Gefahr! Der 
kleine Droide BB-8 lässt sich davon nicht be-
eindrucken und stellt sich mutig gegen die 
böse Erste Ordnung 
 
Star Wars: 
Die Geschichte von Darth Vader (Lesestufe 
2, ab 7 J.) 
Erfahre alles über einen der mächtigsten Bö-
sewichte der Galaxis. Wer ist der gefürchte-
te Mann mit der schwarzen Maske? Warum 
entscheidet er sich für die dunkle Seite der 
Macht? Und für welche Seite wird sich sein 
Sohn entscheiden? 
 
Star Wars: 
Finns Auftrag (Lesestufe 2, ab 7 J.) 
Sturmtruppler FN-2187 wird zum Rebellen 
Finn. Nun muss er sich nicht nur den Krie-
gern der mächtigen Ersten Ordnung erweh-
ren, sondern auch dem Widerstand bewei-
sen. 
 
Star Wars 
Rogue one (Für Leseprofi s, ab 8 J.) 
Der Todesstern ist eine Bedrohung für die 
friedlichen Welten der Galaxis. Das Rebellen-
team Rogue One soll den Todesstern zerstö-
ren. Das auf dem insgesamt 8. Star-Wars-Ki-
nofi lm basierende Star-Wars-Leseabenteuer 
ist mit Sachinformationsseiten angereichert. 
 
 

Schwarzwaldverein 
Kenzingen e. V. 

Mittwoch, den 19. April 2017 
Wanderung zur Kuppelburg 
Einkehr: Gaststätte Haferkasten 
14.30 Uhr Ecke Friedhof / Bombacherstrasse 

Gäste sind immer willkommen! 
 
  

Rings um die Burg Lichteneck - 
blühender Frühling !

Es ist nicht nur die weithin bekannte Ruine 
mitten in der Natur, die als Attraktion immer 
wieder gerne besucht wird, es sind auch die 
Sternschanze, Geschützkammern im Vor-
burgbereich und Schanzen im Gelände, die 
auf Interesse stoßen.

Am Ostermontag, den 17. April, kann all dies 
und natürlich das Burginnere ab 15.00 Uhr 
im Rahmen einer Führung durch Burgführe-
rin Sabine Rehm besichtigt werden.

Eltern mit Kindern sind willkommen, eben-
so alle Burgenfreunde und jeder , der eine 
phantastische Fernsicht über Schwarzwald, 
Schweizer Jura, Kaiserstuhl und Vogesen 
schätzt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Der Förderverein Burg Lichteneck e.V. 
 

Angebote für Trauernde 

Trauerwanderung 
Die nächste Trauerwanderung vom Verein 
Hospiz-Hecklingen e.V. fi ndet am Sonntag, 
23. April statt. Die Wanderung bietet eine 
Möglichkeit, miteinander unterwegs zu sein 
mit anderen Menschen in ähnlicher Situ-
ation. Beim Wandern in der Natur und im 
Austausch mit den anderen kann neuer Mut 
und Kraft geschöpft werden. 
Treff punkt ist um 14.00 Uhr bei der Hammer-
schmiede (zwischen Bleichheim und dem 
Streitberg) in Ottoschwanden. Die Wander-
strecke ist ca. 6-7 km lang, gutes Schuhwerk 
ist zu empfehlen. 
Weitere Information unter 07644 8961

Schwarzwaldverein Kenzingen e. V.    

Der Vorstand des Schwarzwaldverein Kenzingen e.V. lädt alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung 2017 am: 

Freitag, den 21. April 2017 
um 19.30 Uhr im Gasthaus Beller 

herzlich ein. 

Tagesordnung der 120. Hauptversammlung: 
1.    Begrüßung 
2.    Lied  
3.    Totenehrung 
4. Jahresbericht 
5. Bericht der Mittwochswanderer 
6.    Kassenbericht 
7.    Bericht Kassenprüfer 
8.    Entlastung Kassenwart und Vorstand 
9.    Wahlen: 2. Vorsitzender, Kassenwart, Schriftführer 
10.    Ehrungen 
11.    Verschiedenes 
12.    Lied 
13.    Schlusswort 
 
Gemütliches Beisammensein 
  
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme 
  
Manfred Rein 
1. Vorsitzender 

Redaktionsschlussänderung für Ostern und 1. Mai 2017 

Ausgabe KW 16/2017 
Redaktionsschluss: Donnerstag, 13. April 2017, 12.00 Uhr 
Erscheinungstag: Freitag, 21. April 2017 
  
Ausgabe KW 18/2017 – 1. Mai 2017 
Redaktionsschluss: Freitag, 28. April 2017, 12.00 Uhr 
Erscheinungstag: Freitag, 05. Mai 2017 
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Sozialverband VdK,  
Ortsverband Kenzingen 

Einladung 
Wie bereits berichtet, findet die diesjährige 
Mitgliederversammlung des Sozialverban-
des VdK, Ortsverband Kenzingen, am Sams-
tag, 22. April 2017, um 15.30 Uhr, in der 
Gaststätte Beller in Kenzingen, Hauptstraße 
41, statt. Hierzu laden wir recht herzlich ein. 
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freu-
en. 
 
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Beschluss der Tagesord-

nung
2.  Totengedenken
3.  Geschäftsberichte für das Jahr 2016
  a) der Schriftführerin
 b) der Frauenvertreterin, 
  c) des Vorsitzenden
  d) des Rechners
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung des Rechners und der ge-

samten Vorstandschaft
6.  Grußworte
7.  Ehrungen
8.  Veranstaltungen 2017
9.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

(keine Beschlussfassung) 
 
Winfried Höhmann, 1. Vorsitzender 
 
 

Kath. Frauenbund Bombach

Am 26. April laden wir herzlich zur Besich-
tigung der St. Georg Kirche in Bleibach ein.
Ludwig Schönstein erzählt uns Geschichten 
zum Bleibacher Totentanz in der Kirche St. 
Georg.
Anschließend werden wir im Märchengar-
ten-Café in Simonswald zu Kaffee und Ku-
chen einkehren.
Abfahrt ist um 13:30 Uhr an der Bushalte-
stellle in Bombach.
Anmeldung bitte bis zum 20. April bei 
Gertrud Schneider, Tel. 8599 oder
Elisabeth Zipfel, Tel. 6109.
 
 

AUV Kenzingen 

Einladung zur Hauptversammlung 
Die Hauptversammlung des AUV Kenzingen 
findet am Freitag, 12. Mai 2017 um 19:30 
Uhr im Hotel Restaurant Schieble statt. 
 
Tagesordnung: 
Berichte: Vorstand, Schriftführer, Kassierer, 
Wanderwart, Basketball und Kassenprüfer. 
Wahl des Gesamtvorstandes 

Die Arbeitsgemeinschaft für Geschichte und Landeskunde in 
Kenzingen e.V. 

lädt ihre Mitglieder und Freunde der AgGL zu einem 

Besuch des Museums  „Riegel, Römer und Raketen“  
am Sonntag, den 23. April 2017, 11 bis 12.30 Uhr 

  
ein. Peter Ziegler, 1. Vorsitzender des Geschichtsvereins Riegel e.V. und Initiator des Muse-
ums wird uns persönlich „Funde der Römerstadt Riegel“ vorstellen und den „Weg zur eu-
ropäischen zivilen Weltraumfahrt“ zeigen, der über Riegel führte. Anschließend werden 
wir gemeinsam im Gasthaus Kopf Mittagessen. 

Klaus Weber 

Musikverein  
Bombach e.V. 

Generalversammlung 
am Freitag, 21.04.2017, 20.00 Uhr im 
Gasthaus Krone Bombach. 

1. Mai 2017 ab 10 Uhr  
Wanderhock am Vogtskreuz 

Seit über 40 Jahren kommen viele Blasmusikfreunde und Wanderer 
am 1. Mai zum Vogtskreuz. Dieses Jahr lädt die Stadtkapelle Kenzingen 

wieder alle herzliche ein zum Rasten auf dem Vogtskreuz. Für das leibliche Wohl ist wie 
immer gesorgt und ein „All-Star-Team“ wird Blasmusik zum Besten geben.  
  
Die Stadtkapelle freut sich auf Ihren Besuch. 
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Sportverein
Kenzingen e. V.

C-Junioren: Samstag, 15.04.2017 
Bezirkspokal 
14:00 Uhr SG Kenzingen geg. 
FC Emmendingen 
(Spielort: Mühlengrün Kenzingen) 
 
 

Sportverein

Bombach e.V.

SVB gegen den SV Forchheim 
Sa., 15.04.17| 15:00 Uhr 
SV Bombach 2 – SV Forchheim 2 
Sa., 15.04.17| 17:00 Uhr 
SV Bombach – SV Forchheim 
 
Unterstützen Sie unsere Mannschaft mit 
Ihrem Besuch - Wir sehen uns auf dem Fuß-
ballplatz 
 
Ihr SV Bombach 
 

 

Sportverein

Hecklingen e.V.

Samstag, den 15.04.2017 
A-Jugend 
12.30 Uhr: SG Kappel - SG Hecklingen 
II. und III. Mannschaft 
15.00 Uhr: FV Hochb.-Windenreute II – 
SG Hecklingen/Malterdingen III 
17.00 Uhr: FV Hochb.-Windenreute I – 
SG Hecklingen/Malterdingen II 

Bitte unterstützen Sie unsere Mannschaften 
mit Ihrem Besuch! 

 

SV Nordweil

1923 e.V.

SG Nordweil/Wagenstadt 
Nachdem die SG auch in Heimbach nicht 
punkten konnte ist man am Osterwochen-
ende spielfrei. Danach geht es weiter mit 
einer englischen Woche und einem ganz 
entscheidenden Heimspiel gegen den SV 
Biengen, welcher sich deutlich im Aufwind 
befindet. Unter der Woche dann die Derbys 
bei der SG Freiamt/Ottoschwanden, wo die 
Trauben bekanntlich sehr hoch hängen. 
 
So. 23.04., 12.45 Uhr: SG Nordweil/Wagen-
stadt II – SV Biengen II (in Nordweil) 
So. 23.04., 15.00 Uhr: SG Nordweil/Wagen-
stadt I – SV Biengen I (in Nordweil) 

Di. 25.04., 18.30 Uhr: SG Freiamt/Ottoschw. 
II – SG Nordw./Wag. II (in Ottoschw.) 
Mi. 26.04., 18.30 Uhr: SG Freiamt/Ottoschw. 
I – SG Nordw./Wag. I (in Ottoschw.) 
 

 

Herbolzheimer Tafel e.V. 

Konrad-Adenauer-Ring 1, 
79336 Herbolzheim 
Tel. 07643-933432 
Öffnungszeiten: 
Montag   13.30 - 16.00 Uhr 
Mittwoch  13.30 - 16.00 Uhr 
Freitag   13.30 - 16.00 Uhr 
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr 
 
 
Bitte an unsere Unterstützer und Spen-
der: 
Vielleicht haben Sie eine Überproduktion 
oder leicht defekte Ware innerhalb des MHD. 
Wir sind froh über jede Lebensmittelspende. 
Für eine Geldspende, die zur Deckung der 
Unkosten (Müll, Strom, Heizung) dient und 
uns hilft, notwendige Anschaffungen zu tä-
tigen, sind wir Ihnen sehr dankbar. 
 
Bankverbindung: IBAN: 
DE 23682900000049344201 
 
Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein eingetra-
gener, gemeinnütziger Verein und stellt Ih-
nen gerne eine Spendenbescheinigung aus. 

Das Herbolzheimer Tafelteam sucht eh-
renamtliche Mitarbeiter. 
Infos unter 07643-933432, Fr. Ruddies. 

 

Reservistenkameradschaft 
Oberrhein im VdRBW e.V. 

Die Reservistenkameradschaft Oberrhein im 
VdRBW e.V. trifft sich immer am Samstag in 
den geraden Kalenderwochen ab 19:30 Uhr 
im Judokeller in der Alten Halle Kenzingen. 
Wir freuen uns über jeden ehemaligen, ak-
tuellen und zukünftigen Soldaten, der oder 
die in gemütlicher Runde soldatische Kennt-
nisse auf aktuellen Stand bringen möchte. 
Bei Fragen einfach StUffz d.R. Kliemann 
0152/34103089 oder StUffz d.R Hahner 
0172/2684798 anrufen. 
 
 

Jahreskonzert des Akkordeon-
vereins Herbolzheim e.V. 

Samstag, den 6. Mai, um 20.00 Uhr im 
Bürgerhaus Tutschfelden 
„In 80 Jahren um die Welt“ 
In 80 Jahren hat unser Verein eine weite Rei-
se zurückgelegt und wir haben viel erlebt. Es 
gab schöne, aber auch stürmische Momen-
te. 

Unter dem Motto „In 80 Jahren um die Welt“ 
wollen wir sie auf eine große Reise mitneh-
men. Musik aus Ländern rund um die Welt 
und aus vielen verschiedenen Jahrzehnten 
der letzten 80 Jahren, wird uns begleiten. 
Der Akkordeonverein Herbolzheim unter 
der Leitung von Gregor Heinrich ladet die 
Herbolzheimer Bevölkerung und Freunde 
der Musik, herzlich zu dieser Weltreise ein. 
Für das Leibliche Wohl ist gesorgt. 

Eintrittskarten können im Vorverkauf bei 
allen Spielern vom Akkordeonverein und 
im Tourismusbüro Herbolzheim erworben.
werden. 

Vorverkauf 6 €, Schüler 5 €, Abendkasse  
7 € und Kinder bis 12 Jahre sind frei. 
 
 

Informationsveranstaltung: 
Geburt im Kreiskrankenhaus 
Emmendingen 

Die Chefärztin der gynäkologisch-geburts-
hilflichen Abteilung, Dr. Barbara Heitzel-
mann, und die Hebamme Susanne Krieg 
werden den ersten Abend gestalten. 
Dabei geht es zum einen über die Möglich-
keit der Hebammenhilfe und deren Angebo-
te in der Schwangerschaft. 
Außerdem geben sie einen Überblick über 
alle Abschnitte der Geburt; von Vorwehen 
und Geburtswehen, sowie über hilfrei-
che Möglichkeiten der Entspannung und 
Schmerzerleichterung. 
In Ergänzung der Geburtsvorbereitungs-
kurse geht es uns darum, wie wir die Ge-
bärenden und ihre Partner in individuel-
ler und familiärer Atmosphäre auf ihrem 
Weg zur Geburt des Kindes unterstützen 
können. 
Am zweiten Abend wird Sie eine Still- und 
Laktationsberaterin und Kinderkranken-
schwester auf die ersten Tage nach der Ge-
burt vorbereiten. 

Die werdenden Eltern bekommen Informati-
onen über die Förderung der Bindung (Bon-
ding), zur Ernährung und den Bedürfnissen 
ihres Neugeborenen - so wollen wir die jun-
ge Familie unterstützen und begleiten auf 
ihrem Weg in die Gemeinsamkeit. 
 
Wann: am 19.04.2017 und am 26.04.2017, 
jeweils 18.30 – 20.00 Uhr 
Wo: im Veranstaltungsraum im Nebenge-
bäude, U1, Adolf- Sexauer- Straße 3 
Kostenlose Parkplätze vor dem Haus 
 
 

Check Dein Risiko! 

Festveranstalter können das Präventi-
onsprojekt jetzt buchen 
Seit sechs Jahren bieten die bwlv-Fachstelle 
Sucht und die Suchtbeauftragte des Land-
kreises diese anerkannte Präventionsaktion: 
Rund um Hocks, Feste oder Diskotheken su-
chen ausgebildete junge Leute gezielt den 
Kontakt zu trinkenden Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen und laden zu einem 
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Alkohol-Risikocheck. Dabei geht es um die 
Einschätzung von Risiken bei Trinkmengen, 
das Verhalten in Gruppen oder um den si-
cheren Heimweg des Nachts. Die Aktion 
gehört schon zum Präventionsstandard der 
Feste im Landkreis Emmendingen 

Seit diesem Jahr können Veranstalter Check 
Dein Risiko! buchen und so auf dem eigenen 
Fest präventiv aktiv werden. Kontakt, Infor-
mation, Buchung: 
Barbara Reek, Landratsamt, 07641-4513092, 
b.reek@landkreis-emmendingen.de 
Joachim Blank, Fachstelle Sucht, 07641-
9335890, joachim.blank@bw-lv.de 
 

 

Grundlagen der Rechtlichen 
Betreuung – ein Basisseminar 
für Ehrenamtliche 

Ein rechtlicher Betreuer wird einem Men-
schen vom Betreuungsgericht zur Seite ge-
stellt, wenn dieser seine Angelegenheiten 
aufgrund einer Erkrankung, einer Behin-
derung oder wegen altersbedingten Ein-
schränkungen nicht mehr selbst bewältigen 
kann. Das Führen einer Rechtlichen Betreu-
ung erfordert rechtliche Kenntnisse, sozi-
ale Kompetenz und Lebenserfahrung. So 
unterstützt der rechtliche Betreuer seinen 
Betreuten beispielsweise bei der Regelung 
von finanziellen Fragen, stellt Anträge, ist 
Ansprechpartner in gesundheitlichen Belan-
gen oder hilft bei der Suche nach einer Woh-
nung oder einem Heimplatz. Die Aufgabe ist 
vielseitig und spannend. 
 
Auch in diesem Jahr bieten die Betreuungs-
vereine im Landkreis Emmendingen wieder 
allen Ehrenamtlichen, die diese Aufgabe 
neu übernommen haben und allen, die zu-
künftig Interesse an dieser Tätigkeit haben, 
das Basisseminar „Grundlagen der Recht-
lichen Betreuung“ an. Vermittelt werden 
rechtliche, medizinische und psychosoziale 
Kenntnisse, die für das Führen einer Rechtli-
chen Betreuung relevant sind. 
 
Das Seminar findet am Freitag den 
05.05.2017 von 15.00 – 19.00 Uhr und am 
Samstag den 06.05.2017 von 9.00 – 14.00 
Uhr im ev. Gemeindehaus, Hebelstr. 2 in 
Emmendingen statt. Geleitet wird dieses 
Seminar von den MitarbeiterInnen der 
beiden im Landkreis tätigen Betreuungs-
vereine, Bernd Biermann (Sozialdienst ka-
tholischer Frauen e.V. Waldkirch) und Silke 
Funk (Betreuungsverein Netzwerk Diakonie 
Emmendingen e.V.). Die Anmeldung ist bis 
zum 28.04.2017 möglich beim Sozialdienst 
katholischer Frauen e. V. Waldkirch, Tel. 
07681/474539-0 oder beim Betreuungsver-
ein Netzwerk Diakonie Emmendingen e. V., 
Tel. 07641/962975-0. 
 
Das Basisseminar wird unterstützt durch das 
Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, 
Familien, Frauen und Senioren aus Mitteln 
des Landes Baden-Württemberg sowie 
durch Mittel des Landkreises Emmendin-
gen. Die Teilnahme ist dadurch kostenfrei. 

Der 21. Landwirtschaftspreis 
für unternehmerische Inno-
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vergeben!! 

Noch bis 30. Juni bewerben! 
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vergeben. Bewerben können sich alle land-
wirtschaftlichen Betriebe und Unternehmen 
oder solche, die in beispielhafter Weise im vor- 
und nachgelagerten Bereich mit der Landwirt-
schaft zusammenarbeiten. Das können Be-
triebe der Gastronomie, des Handwerks oder 
des Handels sein oder aber Einzelpersonen, 
Gruppen oder Gemeinden mit herausragen-
den Ideen. Es werden die Kategorien Land-
wirtschaft, Unternehmenskooperation und 
Initiativen für Gemeinden unterschieden. 
$���!�"�#�
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und wird von der ZG Raiffeisen eG und dem 
Baden-Württembergischen Genossenschafts-
���(��� %���
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meinsam mit den drei berufständischen Land-
jugendverbänden in Baden-Württemberg, 
den Landfrauen- und Bauernverbänden sowie 
der Universität Hohenheim. 
 
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2017 
Bewerbungsunterlagen gibt es als Down-
load unter www.lui-bw.de oder bei den 
beteiligten Organisationen. Dort finden Sie 
������
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ten Jahre. Ansprechpartner für Südbaden 
ist Alexander Seibold vom Bund Badischer 
Landjugend: 0761 – 27133 552 oder 
alexander.seibold@laju-suedbaden.de 
 

 

RVF-WelcomeKarte  
auf Erfolgskurs 

3-Tage-KombiTicket für Besucher Freiburgs 
immer beliebter. Zum Saisonstart steigt Frei-
burgerleben mit ein. 
Weiterhin sehr positiv entwickelten sich 
die Verkäufe der RVF-WelcomeKarte, die 
gemeinsam von der Schauinslandbahn der 
Freiburger Verkehrs AG (VAG) und dem Re-
gio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) ange-
boten wird. Das 3-Tage-KombiTicket für den 
ÖPNV und die Seilbahn verkaufte sich 2016 
über 4.000mal. Der Absatz stieg um knapp 
20% im Vergleich zum Vorjahr, die neu ange-
botene WelcomeKarte für Kinder verkaufte 
sich bereits über 200mal. Fast 80% der Käu-
fer nehmen dabei auch die Schauinsland-
bahn-Fahrt wahr. 

Nach der Revision der Schauinslandbahn 
steigt zur Saison 2017 Freiburgerleben, An-
bieter von Stadtführungen, mit ein: Ebenso 
wie Freiburg KULTOUR bieten diese nach 
Vorlage der WelcomeKarte 2,- € Rabatt auf 
die offenen Stadtführungen. 

Im Vorverkauf ist das Angebot für Freibur-
ger Städtereisende als MobilTicket über 
die Apps VAG mobil und FahrPlan+ von 
VAG und RVF per Smartphone erwerbbar 
sowie im VAG OnlineShop unter www.vag-
onlineshop.de (print@home). Vor Ort ist die 
WelcomeKarte in den VAG Kundenzentren 

pluspunkt und Radstation und weiteren 17 
VAG-Verkaufsstellen, im KundenCenter der 
Südbadenbus am Hauptbahnhof sowie bei 
der Tourist-Info der FWTM am Rathausplatz 
erhältlich. Dort sind die ermäßigten, offe-
nen Stadtführungen gleich zubuchbar und 
der offizielle Stadtführer für nur 2,- € (regu-
lär 4,90 €) erhältlich nach Kauf/Vorlage der 
WelcomeKarte. 
 
Infos unter www.rvf.de/welcomekarte 

`s Fenster -  
Kleinkunst in Weisweil 

Samstag, 6. Mai 2017 
Kabarett mit Frank Sauer
Beginn 20:30 Uhr, Feuerwehrhaus Weisweil
„Der Weg ist das Holz”
 Wie soll man aber auch klarkommen in die-
ser komplexen Welt? Was ist besser, schö-
ner und erstrebenswerter? Linksruck oder 
Rechtsverkehr? Weichei oder Hartweizen? 
Raufaser oder Feinripp? Schwarz-Grün oder 
Schwarzwald? Wie findet man den richtigen 
Weg? Was gibt uns Orientierung? Die quan-
tenrelative Hyperbol-Photonen-Physik oder 
eher die ayurvedische Kornkreiskarma-Ast-
rologie? Jesus, Nostradamus, Einstein oder 
doch lieber Ecstasy? 

Da können wir froh sein, dass es wenigstens 
Frank Sauer gibt. Denn die Entscheidung, 
in sein Programm zu gehen, ist mit Sicher-
heit die richtige. Nicht umsonst hat er den 
Baden-Württembergischen Kleinkunstpreis 
2012 verliehen bekommen. Der Mann mit 
der ausgefallenen Frisur wird hier mal wie-
der mit Intelligenz, Charme, Sex-Appeal 
und unbändigen Witz einen Abend auf die 
Bühne brettern, der die Welt bedeutet. Ein 
Programm über die alltäglichen Entschei-
dungskrämpfe, über Holzwege, Abwege, 
Königswege und Umleitungen. Wir schau-
en gemeinsam auf die Welt in Frank Sauers 
Kopf. Und der ist garantiert nicht aus Holz. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf un-
serer Homepage unter 
www.fenster-weisweil.de 

Vorverkauf: Telefonischer Vorverkauf unter 
07646/1411 oder 
Bücherwurm Kenzingen 07644/8617, Land-
hausmode Hirtler Endingen 0762/6020, 
Tourismusbüro Herbolzheim, Telefon 
07643/93590 
 
 
 
 
 
 

 



KENZINGEN Freitag, den 14. April 2017 Seite 21 

**NEU 
Fr bis Mi 15.00h 
14. bis 19.4. 
Der Familienfilm für die OSTER-TAGE... 
Nach Motiven des Kinderbuchklassikers 
von F. Koch-Gotha und A. Sixtus 
DIE HÄSCHENSCHULE – Jagd nach dem 
goldenen Ei 
o.A. 76min “bes.wertvoll” 
Max kommt in das Ausbildungscamp für 
Osterhasen und findet das Lernen ziemlich 
uncool. Er hat daher nur einen Gedanken: 
„weg von hier“... 

Do bis Die 20.00h 
13. bis 18.4. 
Neuverfilmung des Klassikers von 1991... 
Die Schöne und das Biest 3D -6- 130min 
„bes.wertvoll“ 2. Wo 
Die kluge und anmutige Belle lebt mit ih-
rem Vater ein beschauliches Leben. Als der 
Vater jedoch in die Fänge des Ungeheuers 
gerät, bietet Belle ihre Freiheit im Aus-
tausch gegen das Leben des Vaters. 
 
Mi 17.00h 
19.4. 
Diese Vorstellung in familienfreundlichem 
2 D 
Die Schöne und das Biest 2D -6- 130min 
„bes.wertvoll“ 2. Wo 

Sa+Die 17.15h 
Mi 20.00h 
15.+18.+19.4. 
Patrick Allgaier aus dem Märkgräfler-
land und Gwendolin Weisser präsentie-
ren ihren Film 
WEIT - Die Geschichte von einem Weg 
um die Welt 127min 3.Wo 

**NEU 
Fr bis So 20.00h 
Mo+Die 17.00h 
14. bis 19.4. 
Moritz Bleibtreu und Lucas Gregorowicz in 
der Super-Komödie 
LOMMBOCK -12- 107min 
15 Jahre sind vergangen seitdem Stefan 
Würzburg den Rücken gekehrt hat. Er woll-
te in der Karibik eine Strandbar eröffnen 
und wurde Anwalt in Dubai. Kurz vor seiner 
Hochzeit muss er sich in Deutschland seine 
Geburtsurkunde holen und dann passiert 
es... 
 
**NEU 
Mo bis Mi 20.00h 
17. bis 19.4. 
Der neue, viel diskutierte Film von Josef 
HADER.- bester Wiener Humor... 
WILDE MAUS -12- 103min 
Georg, der seit Jahrzehnten als Musikkriti-
ker für das Feuilleton einer Wiener Zeitung 
schreibt wird überraschend gekündigt: 
Sparmaßnahmen. 
Er verheimlicht seinen Rausschmiss und 
sinnt auf Vergeltung... 
 
**NEU 
Do+Fr+So+Mo 16.45h 
13.+14.+16.+17.4. 
Ein unglaublicher Abenteuerfilm... 
KONG: SKULL ISLAND -12- 118min 
Ein Team von Wissenschaftlern, Soldaten 
und Abenteurern wagt sich gemeinsam 
auf eine unerforschte Pazifikinsel und setzt 
sich dort großen Gefahren aus. Die Insel ist 
das Revier des Riesenaffen KONG. 
 

Fr+So 17.00h 
14.+16.4. 
Nach dem autobiografischen Roman von 
Saroo Brierley 
LION – Der lange Weg nach Hause -12- 
120min 4. Wo 
 
Sa 17.00h 
15.4. 
Fortsetzung der KULT-Komödie ... 
Der 101-jährige, der die Rechnung nicht 
bezahlte + verschwand 
-12- 109min “wertvoll” 
 
Do 20.00h 
Mi 17.00h 
 
13.+19.4. August Diehl als 
Der junge Karl Marx -12- 118min 2. Wo 
Paris 1844: Der 26-jährige Karl Marx lebt 
mit seiner Frau Jenny im franz. Exil. Dort 
trifft er auf den jungen Friedrich Engels, 
der gerade sein Buch zur Veröffentlichung 
freigibt. 
 
Do 16.30h 
Fr bis Mi 15.00h 
13. bis 19.4. 
Wer ist hier der Chef... 
The BOSS BABY 2D o.A. 97min 
Die ist die lustige und universelle Geschich-
te, wie die Geburt eines Babys alles ändert. 
 
Änderungen vorbehalten 
 

Wir wünschen allen unseren Besuchern 
„FROHE OSTERN“ 

FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen vom 13.04.2017 bis 19.04.2017 

Tel 07644-385 / www.Kino-Kenzingen.de

Ende des redaktionellen Teils

Ehepaar (56/61 J.) Rentner, geregeltes Einkommen 

suchen ruhige 2½-3-Zi.-Wohnung 
mit Balkon und Garage. Tel. 07644-5589612 

Suche 1-2-Zi.-Wohnung in Kenzingen
Angehender Beamter sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine 1-2-Zi.-Whg. in Kenzingen, VHB 400,- Euro KM. 
Tel. 07644 77 15

Suche 2-3-Zi-Whg. ab sofort,
wenn möglich mit Stellpl., in Wyhl oder Umgebung.  

Tel. 07642/2515
Erreichbar von 9.00 bis 13.00 Uhr und ab 18.00 Uhr. 

3-4 -Z immer -Wohnung3-4 -Z immer -Wohnung
dringend in Herbolzheim oder Kenzingen gesucht.

ca. 80 qm, WM 800,- €, Tel. 07643 - 210 9787

Familie Lombardi sucht 2,5-3-Zi.-Wohnung in

Kenzingen u. Umgebung. Tel. 07644-5639914

Zuverlässige Austräger
(Jugendliche ab 13 Jahre) für den Breisgauer Wochenbericht

in Kenzingen gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo.-Fr.  08.30 - 17.00 Uhr
Tel. 07822 4462-28 • E-Mail: info@badenkurier.de



Wenn Picki, dann zur Sigi
Kosmetik - Fußpflege

(auch Hausbesuche) Tel. 0 76 44 / 47 17

Kleinbrennerei Fitzke - Whisky-Tasting  
Lernen Sie unsere Brennerei in Broggingen und 

die einmalige Vielfalt unserer Whiskys 
bei einem Tasting am 29. April 2017 kennen. 

Informationen und Anmeldungen unter 0 76 43 / 15 23. 
www.kleinbrennerei-fitzke.de 

ROWO Coating GmbH stellt ein:
Maschinenführer
für die Bedienung unserer technisch anspruchsvollen
Vakuum-Beschichtungsanlagen.
Wir suchen zuverlässige und engagierte Mitarbeiter mit
technischem Verständnis. (3-Schichtbetrieb).
Bei Eignung gute Verdienstmöglichkeit.
Bewerbung an: mm@rowo-coating.de

Karriere starten bei uns......  
Wir sind ein seit 1994 etablierter privater Pflegedienst 
in Herbolzheim. Zur Unterstützung des Leitungs-
teams suchen wir eine 

Pflegedienstleitung
Mit Erfüllung einer entsprechenden Vorbildung wäre
auch eine Weiterbildung zur PDL in unserem Hause
möglich. 
Wenn Sie Interesse an Leitungsaufgaben haben und
die praktische Versorgung nicht aus den Augen 
verlieren wollen, sind Sie bei uns richtig. 

Zur Unterstützung unseres Pflegeteams suchen wir 
zusätzlich Teilzeitkräfte 

� Pflegefachkräfte (Altenpfleger/-in, 
Gesundheits- und Krankenpfleger/-in) 

� Arzthelfer/-in) 
� Betreuungskräfte 
� Hauswirtschaftshelfer/-in 

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihre Unterlagen. 
Senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:  

Ambulante Pflege Dienste 
Anja Schandelmeyer 
Schwimmbadstr. 3 • 79336 Herbolzheim  

E-Mail: apd.schandelmeyer@t-online.de 

Ambulante Pflege Dienste



Osterbrunch im

am Ostersonntag u. Ostermontag
16.04. und 17.04.2017 ab 09.00 Uhr

Erwachsene 21,50 € • Kinder 6-16 Jahre 15,90 €

Das Pavillon-Team freut sich auf Ihre Reservierung 

Tel. 07643 937 43 10

WEINGUT FEHRENBACH
79341 Kenzingen - Johanniterhof - Telefon 07644/7146

(Fahrtrichtung Kenzingen-Weisweil)

Jetzt neu, ideal zu Spargelgerichten
Riesling feinherb Kabinett, 0,75 Ltr., 1 Karton (6 Flaschen) 27,- €
Verkauf/Beratung: Mo.-Fr. täglich ab 16.30 Uhr • Sa. 9.00-18.00 Uhr

i i
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Wer kann bei älterem Ehepaar alle 
3 - 4 Wochen den Hausrasen mähen? 

Tel. 07644/268

selo24.de

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Steuererklärung?
Kein Problem!

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.

Tel. 07641-912322
Wilhelmstr.6 in Emmendingen

Hecklingen, Rathaus, 7.15 Uhr, Kenzingen, hinterm Rath. 7.30 Uhr
Bombach, Rathaus 7.45 Uhr, Nordweil, Rathaus 8.00 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • Tel. 05244/89 14 • Fax 05244/7 72 47

Geflügelverkauf am Mi., 19.04. und Di., 16.05.



Top-Arbeitgeber

Bewerben Sie sich direkt 

über unser Online Job Portal:

www.europapark.de/jobs

www.europapark.de

Arbeiten im Europa-Park – das bedeutet ein facettenreiches Aufgabenfeld 
mit viel Freiraum für die persönliche Entwicklung. Mit jährlich über 5,5 
Millionen Besuchern sind wir Deutschlands größter Freizeitpark.

Zur Unterstützung unseres Teams im Bereich Parkgastronomie suchen 
wir ab sofort oder nach Vereinbarung 

Aushilfen (m/w) im Verkauf und im Service.
Entdecken Sie ein erfolgreiches Familienunternehmen mit mehr als 

230 Jahren Tradition und werden Sie ein Teil unseres Teams!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.


